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acht Leiten.

Line Rede des Fürsten Bülow über
Deutschlands auswärtige Politik .

— Berlin , 29 .März . (Tel .) In der heutigen Sitzung des Reichstags
(s. Telegramme ) hielt Reichskanzler Fürst Bülow eine längere An¬
sprache über Deutschlands auswärtige Politik , in der er, in kurzen
Zügen wiedergegeben, etwa folgendes ausführte :

Von den politischen Ereignissen der letzten Zeit ist der B e s u ch d e s
englischen Königspaares in Berlin voranzustellen . Dte
herzliche Aufnahme und die Begrüßungsrede des Königs haben ge¬
zeigt, daß das Retz der Beziehungen nicht so leicht zu zerreißen ist, so
sehr auch von mutwilligen Händen daran gezerrt worden sein mag .
(Beifall . ) Kaum zwei andere Länder sind in ihrer nationalen Arbeit
so sehr aus einander angewiesen, wie England und Deutschland. (Leb¬
haftes sehr richtig .) Daß Deutschland der beste Kunde Englands ist,
ist allgemein anerkannt , aber auch von der deutschen Ausfuhr nimmt
kein Land so viel auf wie Großbritannien . Ich weiß wohl , daß es
wie bei uns , so auch bei einem politisch so reifen Volke wie dem eng¬
lischen nicht an Fanatikern fehlt , die keinen Blick haben für das
Moment der Interessengemeinschaft. Ich bin aber der festen Zuver¬
sicht, daß es ihnen nicht gelingen wird , einen ausschlaggebenden Ein¬
fluß auf das politische Denken «nd Fühlen der britischen Nation zu
gewinnen . (Bravo !)

Das Marokkoabkommen zwischen Deutschland
undFrankreich will ein freundliches Zusammenwirken der beiden
Mächte ermöglichen. Ich freue mich, daß ein größerer Widerspruch
nicht laut geworden ist, weder bei uns noch in Frankreich . Der Vor¬
wurf der Inkonsequenz trifft nicht zu . Es liegt uns fern , offen oder
versteckt gegen Frankreich Politik zu treiben , weil der Zeitpunkt
kommen könnte, wo wir beide die Klinge zu kreuzen gezwungen werden
könnten. Ein solche krumme Politik , so hinten hernm, macht dir
deutsche Regierung nicht.

In der Politik des nahen Orients bin ich sogar ver¬
dächtigt worden , als ob unsere Haltung schwankend , bedenklich oder
vertrauensunwürdig sei. Eine solche Denunziation , eine solche Le¬
gendenbildung kann nicht kräftig genug zerstört werden . Aus den
Akten geht hervor , daß wir von Anfang an entschieden für Oesterreich
Stellung genommen haben . Die Zirkularnote über die Annexion traf
am 17. Oktober o .I . hier ein und schon Tags zuvor ist unser Bot¬
schafter tn Wien angewiesen worden , zu erklären , daß hinsichtlich der
Annexionsfrage volle Sicherheit über die zuverlässige Haltnng Deutsch¬lands bestehe . Aber auch der ivorwurf , daß wir mit Uebereifer unse¬
ren Platz an der Seite Oesterreichs gesucht hätten , trifft nicht zu. Wir
hätten niemals einen anderen Freund gefunden , hätten wir di« Probe
auf unsere Treue nicht bestanden. (Bravo .) Wir würden uns sehrbald , und diesmal ohne Oesterreich-Ungarn derselben Macht gegen¬über gesehen haben , der Oesterreich hätte weichen müssen . Deutschland
ist allerdings stark genug, um sich im Roffalle auch allein z« behaupten .
(Beifall . ) Das ist aber kein Grund , einen Genossen , der ein mächtiger
Faktor in der europäischen Politik ist, auf sich selbst anzuweisen oder
auf andere Freundschaften hinzuweisen. Eine diplomatische Nieder¬
lage Oesterreichs hätte auch erhebliche Wirkungen auf unsere inter¬
nationale Stellung ausgeübt .

Das Wort von einer Basallenwirtschaft ist einseitig . (Sehr
richtig.) Die Freundschaft wollen wir nicht ausschalte«. (Bravo .)
Oesterreich hat den Rechtsanspruch ans seiner Seite und ihm beizu¬
springen . entspricht dem deutschen Charakter . Die Annektion war
die Folge einer 30jährigen kulturellen und wirtschaftlichen Politik in
Bosnien und der Herzegowina. Serbien dagegen hat keinen Rechts¬
anspruch auf seiner Seite . Die serbischen Rüstungen sind ein gefähr¬
liches Spiel . (Sehr richtig .) Wenn es auch ein unerträglicher Ee-
m — — — î — m— — — — i

Theater , Kunft und Wissenschaft .
cP Freibnrg , 29. März . Durch den hiesigen Oratorienverein

wird am Karfreitag , abends 7 Uhr , in der Festhalle unter Leirung
von Carl Beines „Die große Passionsmufik nach dem Evangelisten
Matthäus von Joh . Seb . Bach" zur Aufführung gelangen .

— Madrid , 29. März . (Tel . ) Auf Anregung mehrerer Pro¬
fessoren der Universität Bordeaux wurde beschlossen, in Madrid eine
französische Hochschnle für vergleichende Eeschichts - und kunsthistorische
Studien zu errichten. Der französische Staat , das Institut de France
und die Universitäten von Paris und Bordeaux haben der neuer
Schule, die in einen Flügel des kürzlich eröffneten College francais
untergebracht werden soll, Geldunterstützungen zugesagt.

Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe.
st . Karlsruhe , 29 . März . Die gestrige Aufführung von

L. v. Beethovens „Fidelio " im Eroßh . Hoftheater dürfte
besonderes Interesse in erster Linie deshalb beanspruchen, da
Frau Jula Hofmann - Bielfeld hier zum erstenmal die
Titelrolle kreierte. Und man durfte , abgesehen von kleineren
Aeußerlichkeiten, mit diesem „Fidelio " recht zuftieden sein. Die
sympathischen , in allen Registern gut ansprechenden stimmlichen
Mittel Frau Hofmann -Bielfelds fanden geschickte Verwertung
und so konnte, da auch die Leistungen im Spiel durchaus auf
entsprechender Höhe standen, die Künstlerin nach Aktschluß
wiederholt vor dem Vorhang erscheinen . Den Florestan sang
an Stelle des unpäßlich gewordenen Herrn Tänzler Herr
W i l k e vom Straßburger Stadttheater . Man hat in Karls¬
ruhe schon bessere Vertreter dieser Rolle gesehen , doch wird man
dem Gaste sein plötzliches Einspringen zugute halten müssen und
in diesem Sinne waren wohl auch die Veifallsbezeugungen ge¬
meint , die Herrn Wilke seitens des Publikums zu teil wurden .
Im übrigen stand die Aufführung auf der unter Herrn Dr .
Eöhlers musikalischer Leitung bei uns gewohnten Höhe.

= Karlsruhe , 29 . März . Im Grotzh . Hoftheater wird das aus An¬
satz des Girardi -Gastspiels neu einstudierte Volksstück „Mein Leopold"
, m Dienstag den 30 . März ausschließlich mit einheimischen

danke ist, daß durch Serbien der europäische Friede gefährdet werden
könnte , so liegt doch kein Grund vor an Oesterreich-Ungarn oder dn
Türkei Zumutungen zu stellen, die diese unberechtigten serbischen
Aspirationen ergaben . Alle diese Aspirationen sind keinen Krieg ,
geschweige denn einen Weltbrand wert . Das Friedensbedürsnis wirr
aber groß genug sein, um einen solchen Weltbrand zu vermeiden .
Durch seine veränderte Stellungnahme hat Rußland und Kaiser Niko¬
laus die Anerkennung und den Dank aller Friedensfreunde sich er¬
worben . (Bravo .) Wir haben keinen Schritt getan und werden
keinen Schritt tun , der Zweifel ließe an unserer festen Entschlossen¬
heit , keine österreichischen Lebensinteressen preiszugeben . Und eben¬
sowenig find wir dafür zu haben, daß an Oesterreich-Ungarn Forder¬
ungen gestellt werden, die unvereinbar wären mit der Würde der
Habsburgische« Monarchie. (Bravo .) Indem wir fest zu Oesterreich
stehen , sichern wir unsere Interessen am besten und tragen am meisten
bei zur Erhaltung des europäischen Friedens , dessen Wahrung ge¬
wünscht wird von diesem hohen' Hause und dem deutschen Volke. (Leb¬
hafter Beifall .)

Badische Chronik .
B .O . Karlsruhe 29. März . Der Landesverein der badischen

Staatseisenbahnbeamten hielt gestern im großen Rathaussaale hier
seine ordnungsgemäße Generalversammlung ab . Die Verhandlungen
begannen um halb 10 Uhr vormittags unter dem Vorsitze des ersten
Vorstandes des Vereins , Revisors Trautmann . Der erste Gegenstand
der Tagesordnung bildete die Erstattung des Jahres - und Rechen¬
schaftsberichtes. . Der Bericht wurde genehmigt und dem Hauptvor¬
stand Entlastung erteilt . Ferner fand Genehmigung der Haushalts¬
plan für das laufende Jahr . Rach Wahl der Kassen- und Rechnungs¬
revisoren, der Mitglieder im Ausschuß des Verbandes badischer Eisen¬
bahnbeamten - und Arbeitervereine sowie von 4 Abgeordneten zum
15 . Verbandsrag des Verbandes Deutsch - Oesterreichischer Eisenbahn -
beamtenvereine gelangten folgende Anträge zur Beratung und Er¬
ledigung : deS Hauptvorstandes : „Die Generalversammlung wolle der
Resolution des Verbandstages des Verbandes badischer Eisenbahn¬
beamten- und Arbeitervereine vom 24 . bis 25 . Oktober 1908 bezüglich
der Gründung eines Berbandssekretariats und -iner Verbandszeitung
zustimmen u. zu diesem Zwecke sowie zur Ermöglichung der Erfüllung
anderer Vereinsaufgabe « den « onottichen Boreinsbeitrag auf 1 Jl
festsetzen.

" — Des Vezirksvereins Mannheim : „Der Hauptvorstand
wird ersucht, noch vor Aufstellung des Budgets wegen Besserung der
Anstellungsverhältnisse der Eisenbahnassistenten bei Er . General¬
direktion schriftlich vorstellig zu werden. Sollte die im Budget 1910/11
vorgesehene Neuanforderung von Betriebsassistentenstellen nicht den
Erwartungen Rechnungtragen , so wäre ein diesbezügliches Gesuch an
die Landstände zu richten.

" — Des Bezirksvereins Pforzheim : „Es
wolle mrt allem Nachdruck bei der Vorgesetzten Behörde angestrebt wer¬
den, daß dienstälteste Beamte bei Beförderungen und Besetzung von
Stellen nicht ohne triftigen Grund übergangen und dadurch jüngeren
Beamten nachgesetzt werden. Zu diesem Zweck ist es vor allem nötig ,
daß jede erledigte oder neugeschaffene Stelle im Rachrtchtenblatt zur
Bewerbung ausgeschrieben wird .

" — Es standen außerdem noch drei
weitere Anträge zur Beratung . Den Schluß der Verhandlungen
bildete die Besprechung von Standesangelegenheite «.

HI Mannheim , 29. März . Für die vom Hochwasser in verschiede¬
nen Gegenden des Reiches Geschädigten wurden in der letzten Stadt¬
ratssitzung 1990 Mark bewilligt . — Ein hochherziger Spender , der nicht
genannt sein will , hat dem Betriebsfonds für das Kindeeerholungs -
heim, das aus Mitteln der vor einigen Monaten von Herrn Geh.
Kommerzienrat Lenel errichteten Stiftung erbaut werden soll , 10 000
Mark überwiesen. — Bei der Fahrkartenausgabe der städtischen
Straßenbahn hat man sich im Einvernehmen mit der Stadtverwaltung
Ludwigshafen zu einschneidenden Aenderungen entschlossen , die zwardie Fahrkartensteuer umgehen, wie es schon längst gewünscht wurde ,
zugleich aber auch das Fahren verteuern . Zur Ermöglichung einer
rascheren Abfertigung der Fahrgäste wird zum System der Blockfahr-

Kräften wiederholt werden — den alten Weigelt spielt Herr Dapper .
— Das Schauspielpersonal ist mit den Vorbereitungen zu Wilden¬
bruchs „Quitzows" beschäftigt ; die Aufführung des Werkes wird am
Samstag den 3. April stattfinden . Der Spielplan des Schauspiels
enthält noch für Donnerstag den 1 . April Shaws „Candida " und für
Montag den 5 . April Hebbels „Herodes und Mariamne " . Die zu er¬
mäßigten Preisen geplante Aufführung von Kleists „Käthchen von
Heilbronn " ist auf Samstag den 17. April in Aussicht genommen .
Die Oper bringt am Freitag den 2. April Puccinis „Boheme " und
am Sonntag den 4. „Die Hugenotten". — Die Erstauffüchrnng der neu
erworbenen Operette „Die kleinen Mirhns " wird im letzten Drittel
des April stattfinden . Bald nach Ostern wird auch Cchönherrs „Erde "
hier jiim erstenmal herausgebracht werden . Richard Wagners Tri¬
stan" wird Anfangs Mai im Spielplan erscheinen.

Karlsruher Strafkammer «
A Karlsruhe, 27. März. Sitzung der Strastammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr. Bleicher.

Die heutige Sitzung der Strafiammer IV wurde mit der Ver¬
handlung einer Berufung ausgenommen, die sich gegen ein Urteil des
Schöffengerichts Rastatt richtete. Das genannte Gericht hatte in
seiner Sitzung vom 5 . Februar gegen den 42 Jahre alten Landwirt
und Eemeinderat Karl Fettig aus Steinmauern wegen Beleidigung
auf 2 Wochen Gefängnis und wegen llebertretung des § 365 Ziff . 1
R .-St .-E .-B . auf 5 -4t Eeldsttafe erkannt . Fettig wurde für schuldig
erachtet, am Abend des 15. Dezember zu Steinmauern in der Wirt¬
schaft Martin den Polizeidiener Rold , der pflichtgemäß Feierabend
bot, durch gemeine Redensarten beleidigt und zu dem Wirt gesagt
zu haben : „Schmeiß doch den Kerl raus "

, sowie in der Wirtschaft ,
trotzdem vom Witt Feierabend angekündigt war , Lbergesessen zu sein.
Das Gericht hatte wegen der Beleidigung eine Freiheitsstrafe ausge¬
sprochen im Hinblick auf die vielen Vorstrafen des Fettig , die dieser
wegen Widerstands , Beleidigung , Körperverletzung und Sachbeschädig¬
ung schon erlitten hat . Der Angeklagte besitzt eine Strafliste , wie sie
kaum ein anderer Eemeinderat aufzuweisen haben dürste . Die
Summe der von ihm wegen der angeführten Straftaten verbüßten
Gefängnisstrafen beläuft sich aus 17 Monate Gefängnis . Gegen das

scheine übergegangen . — Das neueste generelle Projekt für das
überm Neckar zu errichtende Hallen-Schwimmdad wird den Bürger -
ausschuß in der nächsten Sitzung beschäftigen .

— Mannheim , 29. März . Der 30 Jahre alte ledige Heizer
Peter Berens von Sehlem fiel vorgestern in einem Fabrik¬
anwesen beim Reparieren einer Dampfpfeife durch efn Glas¬
dach in einen 6y2 Meter tiefen Maschinenraum hinunter und
erlitt einen Schädelbruch , der seinen alsbaldigen Tod zur Folge
hatte . — Aus Lebensüberdruß trank eine 22 Jahre alte Kell¬
nerin in ihrer Wohnung ein Fläschchen mit morphiumhaltigrr
Arznei auf einmal aus und mußte in bewußtlosem Zustande
in das Krankenhaus überführt werden. Lebensgefahr besteht
nicht . — Anläßlich der Festnahme zweier Taglöhner von hier ,
welche vorübergehenden Personen ihre Mützen in das Gesicht
schlugen , entstand ein Auflauf von mindestens 1009 bis 1500
Personen , sodaß der Straßenbahnverkehr kurze Zeit stockte . —
Rach der Berechnung des Statistischen Amtes zählte Mannheim
Ende Januar 182 462 Einwohner .

Hl Mannheim , 29. März . Gestern nachmittag brach in der Ee -
würzmühle von Eebr . Lenel Nachfolger Feuer aus ; das zweistöckige
massive Gebäude brannte vollständig aus . Die Berufsfeuerwehr hatte
zwei Stunden angestrengt zu tun , bis das Feuer unterdrückt war . Der
Schaden an Vorräten , Maschinenund Gebäulichkeiten wird auf 150 000
Mark geschätzt. Auf welche Weise der Brand entstanden , ist nicht fest-
zusttzflen gewesen .

— Heidelberg, 29 . März . Am Sonntag früh wurde im Neckar
eine männliche Leiche gelandet. Nach bei der Leiche Vorgefundenen
Papieren wurde in derselben die Person des verheirateten , 30 Jahre
alten Schneiders Ernst Müller von Heilbronn festgestellt.

.
* Eppelheim (A . Heidelberg) , 29. März . Heute morgen

entstand im Schuppen des Johann Albrecht Feuer , dem Wohn¬
haus , Scheune , Schuppen und Stallung , ebenso die Scheunen
und Oekonomiegebäude der Landwirte Jakob und Johann
Fießer , Ratschreiber Kölmel, Peter Schuhmacher, zum Opfer
gefallen und die des Ludwig Zimmermann stark beschädigt
wurdest. Mit großer Mühe konnte das Vieh gerettet werden .
Es gelang , das Feuer an einer weiteren Ausdehnung zu ver¬
hindern . Dis Abgebrannten sind lt . „Hdlb. Tgbl .

" versichert.
S Gernsbach, 29. März . Neueren Meldungen zufolge wird

das Eroßherzogspaar nicht anfangs Mai , sondern erst im Juni
oder Juli auf Schloß Eberstein Wohnung nehmen.

A . Schöna« t. SB., 29. März . Der bisherige Bürgermeister un¬
serer Stadt , Herr Kappeler , hat die Stelle als Kassier der Sparkasse
Schönau übernommen. Der Verwalter derselben, Herr Leis , tritt mit
dem 1 . März in den Ruhestand. Durch diesen Wechsel' wird unsere
Amtsstadt in die Lage versetzt, wieder einen neuen Bürgermeister zu
wählen . In verschiedenen Kreisen hiesiger Bevölkerung ist man für
die Wahl eines Bernfsbürgermeisters , womit auch eine entsprechende
Gehaltserhöhung verknüpft wäre.

A . Schönau, 29. März . Wie hier mit Sicherheit behauptet wird ,
kommt die Wtchselfiilscherei und Betrugsassiire des Metzgers und
Holzhändlers K . Steiger und Een . im nächsten Quartal vor dem
Schwurgericht Konstanz zur Verhandlung , die drei bis vier Tage bean¬
spruchen soll.

Zum Fitrsteubesuch in Heidelberg.
= Heidelberg, 29 . März . Zu dem gestrigen Fürstenbesuche in

hiesiger Stadt wird noch berichtet, daß der Eroßherzog wie der König
von Sachsen über den warmen Empfang seitens der Bevölkerung ,
über die reiche Veflaggung und über den wohlgelungenen Verlauf
der verschiedenen Veranstaltungen in hohem Maße befriedigt waren
und ihrer dankbaren Anerkennung wiederholt lebhaften Ausdruck

schöffengerichtliche Urteil legte der Angeschuldigte Berufung ein, die
aber als unbegründet verworfen wurde.

Ans dem Leben eines Einbrechers .
Ein verwegener und gefährlicher Einbrecher wurde in dem

zweiten heute zur Aburteilung stehenden Falle in die Anklagebank
geführt in der Person des im Jahre 1886 in Mocher geborenen Buch¬
binders Friedrich Wilhelm Papke. Er hat im Laufe des vorigen
Jahres , besonders in dessen zweiter Hälfte , in verschiedenen Städten
Deutschlands zahlreiche Einbruchsdiebstähle verübt , für die er sich in
den letzten Monaten vor den Strafkammern in Düsseldorf . Cöln ,
Wiesbaden und Hannover verantworten mußte. Er wurde von diesen
Gerichten verurteilt und zwar am 20. Februar in Düsseldorf zu 6
Jahren Zuchthaus , am 8. Februar zu Cöln zu 1 Jahr 3 Monaten Ge¬
fängnis , am 9. März in Wiesbaden zu 2 Jahren 3 Monate Gefängnis
und vor einigen Tagen in Hannover zu 2 J ^ ren 6 Monaten Zucht¬
haus . Diese Urteile sind noch nicht rechtskräftig geworden , weil
Papke die gegen ihn ausgesprochenen Strafen nicht angenommen hat .
Er behauptet , die ihm zur Last gelegten Einbrüche nicht begangen zu
haben und auch nicht der Buchbinder Papke zu sein.

Es liegt nach seiner Angabe eine Personaloerwechslung vor , denn
er heiße Kurt von Brenkendorf und sei kein Dieb . Damit richtete er
aber bei den genannten Gerichten nichts aus . Sie gelangten alle zu
der Ueberzeuaung, daß der Angeklagte der gefährliche Einbrecher Buch¬
binder Papke sei und die ihm zur Last gelegten Diebstähle ausgeführt
hatte . Auf seiner .Rundreise " bei den Gerichtshöfen in den letzten
Monaten kam nun Papke auch vor die hiesige Strastammer , weil in
ihm der Dieb gefaßt wurde, der in der Zeit von Ende Mai bis 19.
Juli v. Js . hier und in Baden -Baden verschiedene schwere Diebstähle
verübte . Er hatte , wie die Anklage annahm , teils unter Anwendung
von falschen Schlüsseln , teils unter Aufbrechen von Türen , Kommo¬
den und Schränken hier dem Monteur Bittlingmaier 35 Jl und dem
Kaufmann Schenk den Betrag von 50 in Baden der Sprachlshrerin
Krieg 70 Jl und eine Damenuhr mit Kette, der Witwe Gernsbacher
ein Armband , ein Buch, ein Pottemonnaie und ein Opernglas .
Gegenstände im Eesamtwett von 457Jl u . bei dem Schuhmachermeister
Ibach 135 Jl gestohlen . Bei diesen Diebstählen hielt mit Ausnahme
der Fälle Krieg und Gernsbacher Papke stets das gleiche Verfahrenein . Er mietete sich bei den genannten Personen unter falltfiem
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gaben . Das Schauspiel der Schloßbeleuchtung machte auf den König ,
der dasselbe als feenhaft bezeichnte , besonders tiefen Eindruck. —
An der Tafel tm Eroßh . Palais nahmen der König und der Groß¬
herzog mit ihrem Gefolge, ferner Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar ,
der Eroßh . Landeskommiffär Geh . Oberregierungsrat Dr . Becker, der
Prorektor der Universität Eeheimerat Dr . Windelband , der Eroßh .
Amtsvorstand Geh . Regierungsrat Jolly , Oberbürgermeister Dr .
Wilckens und Major von Merkatz teil . Im Eroßh . Palais überreichte
der Oberbürgermeister dem König von Sachsen namens der Stadt gas
Pfafffche Buch „Heidelberg und Umgebung", welches der König
dankend entgegennahm . — An den Oberbürgermeister hat der Eroß -
herzog sodann heute früh folgendes Telegramm gelangen lassen :

„Hocherfreut durch den warmen Empfang , der meinem hohen
Gaste. Sr . Majestät dem König von Sachsen, und mir gestern in
Heidelberg bereitet wurde , wünsche ich auch auf diesem Weg meine
herzliche Dankbarkeit dafür zu wiederholen . Friedrich , Großherzog."

Von der Lnftschiffahrt .
Friedrichshafen , 29 . März . Das Luftschiff ist heute zum 17.

Mal aufgestiegen und führte in großer Höhe über dem See und den
Ufergestaden Steuermanöver aus . Um 8 Uhr 30 Min . hatte sich das
Luftschiff in der Manzeller Bucht erhoben und direkt den Kurs nach
Friedrichshafen genommen. 8 Uhr 40 Min . passierte es in einer Höhe
von 80 Meter und mit einer Geschwindigkeit von 36 Kilometer in der
Stunde die Stadt , nahm die Richtung Romanshorn in bedeutender
Höhe und fuhr nach Konstanz. In einer Höhe von 440 Meter herrschte
Südostwind von 8 Kilometer Sekundengeschwindigkeit, in der Höhen¬
lage von 1000 bis 1200 Meter herrschte Windstille , über 1200 Meter
ein Wind von 5 Meter Sekundengeschwindigkeit. Der Zeitpunkt der
Ausführung der Fernfahrt nach München ist nach wie vor unbestimmt.

„3 2“ ist bis auf die Anbringung einiger Konstruktionsteile der
Steuerung , die infolge des zu schmalen Raumes in der alten Halle
nicht erfolgen kann, fertig Sobald „Z 1 " die Reichsballonhalle
räumt , wird Ersatz „Z 2" zur Fertigstellung dorthin verbracht werden.
Bon dem Echterdinger Schiff wird er sich dadurch unterscheiden, daß
die Kabine , im Mittel des Laufstegs angebracht , diesmal weggeblieben
ist . Inzwischen wird mit den Arbeiten an „3 3" begonnen . Das
Schiff wird größere Gaszellen erhalten als „Z 2“

. Dadurch sind
veniger Aluminiumzellen im Gerüst erforderlich, was eine Ver¬
ringerung des Eigengewichtes des Luftschiffs bedeutet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 29 . März.

— Exz. General der Infanterie z. D. Freiherr Roeder von
Diersburg. Ehrenpräsident des Bad. Militärvereinsverbandes ,
wurde kürzlich von einem Schlaganfall betroffen , an dessen
Folgen er jetzt , wie wir hören , hoffnungslos darniederliegt.
Der Kranke ist so schwach, daß die Auflösung nahe bevorsteht .
General von Roeder steht vor Vollendung des 77 . Lebensjahres.
Er durfte auf eine 42jährige Dienstzeit zurückblicken . Im Jahre
1892 wurde er zum Präsidenten des Bad. MilitärvereinKver-
bandes gewählt, welche Stellung er zehn Jahre inne hatte.
Auf fein Ansuchen wurde er im Jahre 1902 von diesem Posten
enthoben und zum Ehrenpräsidenten ernannt. Um den Bad.
Militärvereinsverband hat sich v . Roeder außerordentlich große
Verdienste erworben .

+ Für die Rheinfchiffahrt . Vom 30 . März 1909 bis auf weiteres
wird in der Nebenrinne vor der Mündung des Rheinhafens zu Karls¬
ruhe zur Erleichterung der Durchfahrt gebaggert werden . Die Berg -
und Talschiffahrt in der Hauptfahrwasserrinne des Rheins wird hier¬
durch nicht berührt . Die Talfahrt in der rechtsseitigen Nebenrinne
unmittelbar oberhalb der Hafenmündung ist verboten . Für die Ein¬
fahrt der Fahrzeuge von dem Rhein in den Hafen zu Karlsruhe und
für die Ausfahrt aüs dem Hafen in den offenen Rhein gilt während
der Austiefung der Nebenrinne die Vorschrift, daß die Ein - und Aus¬
fahrt verboten ist , so lange eine Wahrschau am Bauende des oberen
Leitwerks am Vorderhafen eine rotweiße Flagge zeigt. Die Schiff¬
fahrttreibenden haben den Anordnungen der Wahrschau Folge zu
leisten.

$ Deutscher Ostmarken-Berein . Am letzten Vortragsabende , der
hiesigen Ortsgruppe wurde bereits ein weiterer Vortrag und zwar
seitens der Schriftstellerin Frau Ottilie Stein «" gekündigt. Dieser
Vortrag wird schon anfangs des nächsten Monats stattfinden und
zwar wird derselbe zum Hauptgegenstande die ar ' rgung der Pflichten
der deutschen Frauen in der Ostmarkenfrage haben . Schon mehrfach
ist in den Veröffentlichungen der Ortsgruppe auf die hervorragende
.Bedeutung hingewiesen worden , welche die polnischen Frauen und
besonders die Mütter , geleitet von den Führern der Bewegung , den
Priestern und der Presie , m Dienste der nationalen Idee je länger
je mehr gewonnen haben . Die hier seit einiger Zeit wohnhafte Vor¬
tragende ist seit langen Jahren als offizielle Rednerin der rühmlich
bekannten , über unser ganzes Reich ausgedehnten Gesellschaft zur Ver¬
breitung von Volksbildung tätig und kommt alljährlich auf ihren
Vortragsreisen mehrere -Wochen in die Ostmarken. Vor 3 Jahren hat
sie dort im Aufträge des Hauptvorstanoes des Osti , orkenvereins 12
Vorträge gehalten , die sich . ines starken Besuches und eines überaus
lebhaften Beifalls zu erfreuen hatten . Die . -.uhürerschaft setzte sich
aus allen Klaffen der deutschen Bevölkerung nd aus beiden Ge¬
schlechtern zusammen. Daß auch das ! iesige Vu^ kum der Vortragen¬
den einen guten Empfang bereiten möge fft zu wünschen .

8 Wegen Urkundenfälschung und Betrugs wurde ein Futterhänd¬
ler aus dem Stadtteil Beiertheim angezeigt , weil er einem Fabrikan -

Ramen ein und benützte die vorübergehende Abwesenheit seiner Logis -
geber zur Begehung der Diebstähle . In verschiedene Wohnungen
hatte er sich mit Brechwerkzeugen Eingang verschafft. Auch bei der
hier gegen den Angeklagten durchgeführten Verhandlung leugnete der
Angeklagte, der Täter zu sein . Er wendete seine alte Taktik auch
jetzt wieder an , indem er bestritt , der Buchbinder Papke zu sein, und
sich Kurt von Brenkendorf nannte . Er behauptete , schon deshalb dre
Diebstähle nicht begangen haben zu können, da er sich im vorigen
Jahre in Wien aufgehalten habe und weder nach Karlsruhe noch nach
Baden gekommen sei . Durch die Beweisaufnahme wurde aber der
Angeklagte mit Ausnahme des Falles Krieg vollständig überführt .
In dem genannten Falle erfolgte demnach trotz dringender Verdachts¬
momente Freisprechung. Im übrigen verurteilte das Gericht den An¬
geschuldigten wegen mehrfachen schweren Diebstahls zu 3 Jahren 9
Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust und wegen falscher
Namensangabe zu 1 Woche Haft ._

Vermischtes »
— Jwickau, 29 . März . (Tel .) Das Unglück auf dem Wilhelms¬

schacht hat bisher kein weiteres Opfer an Menschenleben gefordert .
Alle im Krankenhause befindlichen schwer Verletzten sind entgegen
anders lautenden Meldungen noch am Leben. Nur das Befinden von
zwei Häuern gibt zu Vesorgniffen Anlaß . Die Ursache des Unglücks
ist noch nicht feftgeftellt. Wahrscheinlich ist schuld das Hängenbleiben
eines Einlaßventils der Dampfmaschine. Ein Verschulden der beiden
Maschinenwärter ist wenig wahrscheinlich.

hd Paris , 29 . März. Ernste Zwischenfälle werden aus
Merus berichtet. Streikende Arbeiter griffen die Wohnung
eines Fabrikanten an, zerstörten alles Mobiliar und verbrann¬
ten es. In Amblainville wurden drei Gendarmen von strei¬
kenden Arbeitern durch Steinwürfe verletzt . Bei dem Tumult
wurde eine Frau vom Pferde eines Gendarmen niedergetreten
und erlitt schwere Verletzungen . Um Mitternacht wurden meh¬
rere Gendarmen , welche sich vor der Uebermacht der Menge in
ein Bauerngehöft geflüchtet hatten, rn»n den Ausständigen um¬
zingelt. 398 Dragoner und 199 Gendarmen wurden in das
Streikgebiet entsandt .
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ten in der Weststadt einen Wagen Heu lieferte , ihm dafür einen Wag¬
schein vom Tage vorher , über eine größere Menge , aber ihm nicht ge¬
liefertes Heu übergab . Der Händler versuchte den Abnehmer dadurch
zu täuschen , indem er das Datum auf dem Wagschein änderte und den
Empfänger dadurch um etwa 16 JL schädigte .

§ Diebstahl . In einer Wirtschaft in der Adlerstraße stahl am
25 . ds . ein Unbekannter einem Herrn sein Portemonnaie mit 14 -4t .

8 Festgenommen wurden ein 20 Jahre alter Blechner aus Heidel¬
berg , den das hiesige Amtsgericht wegen Sachbeschädigung, ein 23
Jahre alter stellenloser Kaufmann aus Basel , den jenes in Bruchsal
wegen Hehlerei , Unterschlagung und Untreue verfolgt , und ein 48
Jahre alter lediger stellenloser Arbeiter aus Plattenhardt wegen po¬
lizeiwidrigen Benehmens .

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse ".

— Berlin , 29 . März . Der Kaiser hörte heute vormittag den
Vortrag des Ministers des Innern und des Chefs des Zivilkabinetts .

,= Dresden , 29. März . Der König von Sachsen ist heute hier
wieder eingetrofsen.

hd Mailand . 28 . Mürz . „Daily Chronicle " meldet von hier , daß
wahrscheinlich eine Zusammenkunft zwischen Theodor Roosevelt und
dem König von Italien bei des ersteren Landung in Neapel statt¬
finden wird . Der König ist ein großer Bewunderer des ehemaligen
Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika.

— Paris , 29 . März . Wie aus Marseille und Le Havre gemeldet
wird , haben die für die Marine eingeschriebenen Seeleute in einer
zahlreich besuchten Versammlung eine Resolution angenommen , in
der sie dringend die Prüfung ihrer Forderungen durch das Parlament
und ferner die Entfernung der astatischen Heizer und Matrosen von
den französischen Schiffen verlangten .

bä Paris , 29 . März . Anläßlich des Jahrestages des Todes des
Sekretärs des Syndikats der Erdarbeiter wurde gestern eine Kund¬
gebung veranstaltet , an welcher sich zirka 20 000 Personen beteiligten .
Die Kundgeber zogen vor das Grab des s. Zt . vom Militär Erschofle-
nen und legten Kränze nieder.

bd Paris . 29 . März. Pataud , der Sekretär der Elektriker ,
erklärte , der Eeneralausstand stehe bevor und die Bewegung
der Post- und Telegraphenbeamten sei nur der erste Schritt
dazu gewesen .

bä Toulon 29 . März . In einem hiesigen Fort wurden intereffante
Schießocrsuche mit einem neuen Geschütz gemacht, dessen Erfinder der
Kommandant der 16. Artillerie -Brigade , Tournier , ist . Bei den Ver¬
suchen wurde eine bisher unerreichte Geschwindigkeit erzielt . Das
Geschütz hat ein Kaliber von 24 Zentimeter . Es gelang , 6 Schöffe in
der Minute abzugeben.

= Teheran, 29. März. Nachdem auch in Mefchedifer Un¬
ruhen ausgebrochen sind und die Revolutionäre unter Panow
sich der Stadt Astrahabad bemächtigt haben , befindet sich jetzt die
ganze Provinz Meschanderan in ihren Händen .

Deutscher Reichstag.
t= Berlin . 29. März . Am Bundesratstische befinden sich Reichs¬

kanzler Fürst Bülow , die Staatssekretär von Vethmann -Hollweg,
von Tirpitz, von Schön, von Sydow und Dernburg . Haus und Tri¬
bünen sind sehr gut besucht . In der Hofloge hat Prinz August Wil¬
helm Platz genommen.

Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 12,15 Uhr . Auf
der Tagesordnung steht die Beratung des Etats des Reichskanzlers
und der Reichskanzlei.

Zunächst erhebt sich Reichskanzler Fürst Bülow zu einer längeren
Rede über Deutschlands auswärtige Politik . (Der Inhalt dieser
Reichskanzlerrede ist an leitender Stelle in der „Bad . Preffe" wieder¬
gegeben . Red .) Die Rede wurde wiederholt von lebhaftesten Bei¬
fallsbezeugungen unterbrochen.

Sodann führte Abg. Frhr . v .Hertling (Zentr .) aus : Wir sind erfreut
zu hören , daß durch das marokk .Abkommen die Hoffnung eröffnet wird ,
die Beziehungen zu Frankreich in gute und verbefferungsfähige
Bahnen der Verständigung geleitet zu sehen . Vielleicht freilich hätte
das vor ein paar Jahren auch schon erreicht werden können. Die Er¬
klärungen des Herrn von Schön bezüglich der Auswahl des diplomati¬
schen Nachwuchses bieten keinen Grund zu unfreundlicher Kritik .
Eigenes Vermögen von einer gewiffen Höhe ab muß der Diplomat
haben . Dir Annektion muß man anerkennen yzit Rücksicht auf dir
dort geleistete Kulturarbeit Oesterreichs. Wir halten die Stellung
unserer Regierung zu Oesterreich für richtig . Es gilt nicht nur ,
Oesterreich den Dank für Algeciras abzustatten , es gilt auch unsere
eigenen vitalsten Interessen und unsere Bundestreue zu wahren
(Sehr gut .) Wir find überzeugt, daß durch unsere Bundestreue der
europäische Friede gestützt, wenn nicht erhalten wurde . Das ist
meine innerste lleberzeugung und kein Vertrauensvotum , zu dem ich
keine Veranlassung habe und auf das auch gar kein Wert gelegt wird ,
(Heiterkeit und Beifall .)

Massenkundgebungen in Spanien .
bä Madrid, 29. März. Hier fand gestern eine der größten

Volkskundgebungen statt , die die spanische Hauptstadt je gesehen
hat. Zehntausende zogen unter stürmischen Ovationen für den
Senator Solyortega , der die Manifestation als Protest gegen

bä Dünkirchen, 29 . März. (Tel . ) An der isländischen
Küste ist der französische Schooner „Luzien " innerhalb einer
halben Stunde von einem deutschen Kutter zweimal angerannr
worden . Das französische Schiff erlitt schwere Havarie. Ein
Matrose ist ertrunken . Der Reeder der Gesellschaft reiste nach
Paris , um über den Vorfall eine Untersuchung auf diploma¬
tischem Wege zu beantragen .

bä Vethune , 29 , März ? (Tel, ) In Schacht l der Grube Bully
erfolgte eine Explosion, wobei drei Bergarbeiter verletzt wurden ,
davon zwei tätlich.

Sport .
- f- Karlsruhe , 29 , März . Der Karlsruher F, -K . Phönix hatte

gestern den F, - K , Hanau . 93 zu Gaste und konnte demselben, wie
schon kurz gemeldet, eine Niederlage von 5 :0 Toren beibringen . Dem
Spiele , das bei dem herrlichsten Frühlingswetter vor sich ging , wohn¬
ten ca . 700 Zuschauer bei. Leider war dem Publikum ein intereffan -
ter Kampf nicht geboten. Das feine, in allen Einzelheiten durchdachte
Spiel , intereffante scharfe Kämpfe, das mußte man alles bei diesem
Spiel um die süddeutsche Meisterschaft vermissen. Phönix zeigte sich
seinem Gegner bei weitem überlegen und war nach Halbzeit stets vor
dem feindlichen Tor . Bei besserem Kombinationsspiel vor dem Tor
und sicherem Schuß hätten die Einheimischen eine weit höhere Tor¬
zahl erreichen können. Hanau machte keine besonderen Anstrengungen
die Niederlage zu verhindern und wurde mit seinen allerdings sehr
seltenen Vorstößen stets rechtzeitig abgewiefen, Der Sieg der Phönix¬
mannschaft wurde mit großem Beifall ausgenommen.

Ueber das Wettspiel K. F .-V . -F .- K . Pfalz -Ludwigshafen wird uns
geschrieben : Es ist kaum glaublich, daß eine Mannschaft wie die des
K . F . -V . gegen Ludwigshafen verlieren konnte. Die Karlsruher ,
die um mindestens 10 Tore besser waren , konnten nicht ein Tor er¬
ringen . Es lag dies zum großen Teil an dem ziemlich systemlosen
Spiele Ludwigshafens , gegen welches die beste Kombination nicht
aufzukommen vermag . Es war ein planloses Herumkicken des Balles ,
ein unangenehmes Draufgehen der starken Leute Ludwigshafens , das
den Karlsruhern schließlich die Lust am Soiele uehmem mußte.

die Politik Mauras angeregt hätte, zum Denkmal Castellars.
In Barzelona, Bilbao und vielen anderen Städten wurden
gleichfalls Protestmeetings gegen die Regierung abgehalten.
Die österreichisch-serbische Rriegsgesahr .

- -- Wien, 29 . März. Unter Aufrechterhaltungdes für den
Grenzschutz in Bosnien und der Herzegowina nötigen Truppen¬
standes wird aus Rücksicht auf die Familien der in letzter Zeit
Einberufenen und auf die Budgetbelastung der Armeeverwal¬
tung in absehbarer Zeit mit der Beurlaubung begonnen wer - ,
den. Die gestern und heute erfolgten Ren-Einberufungen sind
normal zur Ableistung der Frühjahrswasfenübung erfolgt.

Das Verhalten Serbiens .
bä Belgrad, 29 . März. Seltsamerweise hat die serbische

Presse , die sich noch bis vor kurzem so kriegsbereit zeigte , die
Meldung von der englischen Zustimmung zur Aehrenthalschen
Formel mit großem Enthusiasmus ausgenommen . In Belgrad
kam es am Samstag abend zu einer englandfreundlichen De¬
monstration .

01 . Belgrad, 29 . März. (Privattel .) Die serbische
Regierung verhandelt , wie es heißt , immer noch mit
König Peter über evtl. Berzichtleistnng der Da¬
na st ie Karageorgewitfch auf den serbische «
Thron . Alle Abgeordneten wurden aufgefordert ,
Belgrad nicht zu verlassen , weil wichtige Ent¬
scheidungen bevor stehen . Eine Zeitung spricht in
einem Artikel mit der Ueberschrift : »Wir werden einen König
wählen" über die Dynastiefrage. Am Schluffe heißt es : Wer
unfähig ist, soll gehen , das serbische Voll ist reif, sich allein zu
regieren.

Die Intervention der Mächte .
61. London , 29. März. (Privattel .) Aus verschiedenen

Quellen, aus Petersburg, Wien und London , wird übereinstim¬
mend und mit der größten Bestimmtheit versichert, daß Deutsch¬
land in den letzten Phasen der Orientlrise eine äußerst drohende
Haltung gegen Rußland eingenommen habe . Das Einlenken
Rußlands wird allgemein darauf zurückgeführt, daß die deutsche
Regierung mit einer Mobilisierung an der russischen Grenze
und mit einem Krieg gegen Rußland drohte , für den Fall , daß
Rußland die Serben noch weiter in ihrer Haltung gegen Oester¬
reich-Ungarn unterstützen sollte .

Eine Ministerkrisis in Rußland .
hd Petersburg, 29 . März. Im Hinblick auf die neueste

Wendung in der Balkankrise zirkuliert hier das Gerücht, daß
Minister Zswolski bei seiner vorgestrigen Audienz in
Zarsloje Selo sein Abschiedsgesuch eingereicht habe .
Von informierter Seite wird dazu mitgeteilt , daß es richtig
sei , daß der Rücktritt in höheren Kreisen beschlossene Sache ist.
Rur besteht die Schwierigkeit, daß im Augenblick noch kein ge->
eigneter Nachfolger vorhanden ist.

Gleichzeitig verlautet, daß Ministerpräsident Stolypin
seinen Urlaub stark abkürzen oder ganz aufgeben wird. Als
Grund werden die Zntriguen am Hofe angesehen , die von den
Mitgliedern der Duma-Rechten ausgehen und bereits in voller
Schärfe gegen Stolypin im Gange fein sollen . Stolypins Lage
wird auch durch den Umstand erschwert, daß man ihn für den
Rücktritt des Eeneralgouverneurs von Moskau, den General
Hörschelmann, verantwortlich macht.

Finanzminister Kokowzew soll neuerdings wieder Aussicht
haben, den Botschafterposten in Paris zu erhalten.

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 29. März 1909 .

Die ozeanische Depression, die gestern im Westen der brittschen
Inseln erschienen war , und deren Minimum heute südlich von Irland
liegt , hat sich erheblich vertieft und zugleich hat sie ihren Wirkungs¬
kreis weit ostwärts ausgedehnt , indem sie den hohen Druck , der gestern
noch über dem Binnenland lagerte , nach Osteuropa verdrängt hat .
Die Bewölkung hat deshalb meist zugenommen und bis Nordwest¬
deutschland herein fällt Regen ;nur im Süden ist es klar geblieben.
Das Fallen des Ortsbarometers läßt erkennen, daß die Depression sich
weiter binnenwärts geltend macht ; es ist deshalb trübes und mildes
Wetter mit Regenfällen zu erwarten .

Witterungsveobiichluuge « der Meteorolog . Station Karlsruhe .

März
Sara » .

mm
Lheri: .

in C.
LlvsoU
Zeucht .

mm
.»cuchtiglec

‘n t’roi.
^Hno Zt ikmet

28 . Nachts 9^ U. 743 6 8.6 5 .5 66 O bedeckt
29 . Mrgs. 7 “ U . 740.8 6.7 5 .2 72 NO E29. Mit . 2» U. 738 .8 18.3 6 .6 43 W »

Höchste Temperatur am 28 . März 13,4 : niederste in der darauf¬
folgenden Nacht 4 . 1 .

tfetternachrichlen ans dem Süden vom 29. März 3 Uhr, vorm . :
Lugano bedeckt 6". Biarritz bedeckt 17 °. Nizza wolkig 9 °, Triest
wolkenlos 9 °. Florenz wolk nlos 6 °, Rom halbbedeckt 6 °, Cagliari
wolkenlos 13 °. Brindisi wolkenlos 9 ".
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Bund deutscher Jager in Baden.

-ch- Rastatt , 28 . März . Im Gasthaus zur „Blume "
, hier , hielt

«Kn Samstag nachmittag der Bund deutscher Jäger in Baden (Sitz
in Freiburg ) eine Hauptversammlung ab . In Verhinderung des er¬
krankten Vorsitzenden, Hauptmann a . D . Frhr . Schilling von Cann¬
statt , eröffnete Herr Lehfutz-Kehl die Versammlung und begrüßte die
Erschienenen. Darauf wurde sofort in die Tagesordnung «ingetreten .Der erste Punkt betraf den Fall Pourtales . Heber diesen schonviel erörterten Fall sei erinnernd in Kürze erwähnt , daß es sich
darum handelt , daß französische Jäger im Gebiete der Festung Stratz -
durg zumteil ohne Jagdpatz die Jagd ausgeübt haben und daß dem
genannten Herrn Pourtales von der Eroßh . Regierung die Jagd¬
berechtigung entzogen wurde . Der Vorsitzende machte über diesen
Fall noch nähere Mitteilungen . Mitbezug hierauf kam auch der
zweite Punkt der Tagesordnung , die Neuverpachtung der Gemeinde¬
jagd Neumühl , zur Sprache . Diese Jagd war von Herrn Pourtales
gepachtet und gelangte nun infolge des diesem Herrn entzogenen
Jagdpasses zur Wiederverpachtung . Dies geschah in der Weise, daßdie Jagd von einem Herrn gepachtet wurde , der ausländischen Jagd¬
liebhabern die Ausübung der Jagd als Eastschützen gestattete . Auchder dritte Gegenstand der Tagesordnung , die Wildüberhegung und
Jagdverpachtungen im Kreise Offenburg , nahm Bezug auf das Vor¬
erwähnte . Es wurde bittere Klage von einigen Herrn darüber ge¬
führt , daß im Kreise Offenburg fast keine Jagd zu einem anständigen
Preise von badischen Jägern mehr gepachtet werden könne, da die
Jagden von ausländischen Jägern zu ungewöhnlich hohen Preisen
gesteigert würden , die vielfach gegen das Jagdgesetz verfehlten und
das Wild außergewöhnlich hegten . Von Jagdpächtern in Rastattwurde ausgeführt , daß auswärtige Jagdgesellschaften in hiesigerGegend in ähnlicher Weise vorgegangen seien. Es wäre wünschens¬wert , daß ein Abgeordneter im Landtag solche Geschehnisse vorbringeund auf Abhilfe dringe .

Schließlich wurde folgende Resolution angenommen : „Die Haupt¬versammlung betrachtet jeden unmäßigen Wildheger in vielfacherHinsicht als eine schwere Schädigung der allgemeinen jagdlichenInteressen : 1. Erregt übermäßiger Wildschaden die Abneigung der
Landbevölkerung gegen Jagd und Jäger . 2. Demoralisieren über¬
mäßige Wildschadenforderungen die Landbevölkerung und erweckendie Neigung , die in Lberhegten Gebieten üblichen Schadenforderungenauch in Jagdgebieten mit normalem Wildstand geltend zu machen .3. Führt die Ueberhegung naturgemäß zur Massenschietzerei unddamit zur Ausjägerei ; der Sinn für waidgerechte Ausübung gehtvollständig verloren . 4 . Steigert jode lleberhegung einerseits das
Wildererunwesen , während andererseits durch sie die Gerichte und dasPublikum zu einer äußerst milden Beurteilung der Jagdvergehen ver¬leitet werden . Die Hauptversammlung beauftragt den Vorstand , mitallen zulässigen Mitteln gegen die Wildschadenüberhegung vorzugehen,'sie betrachtet die Entsendung von Sachverständigen und Kommissionenund die Veröffentlichung von der von diesen aufgestellten Gutachtenals ein vorzügliches Mittel zur Abhilfe . Die Hauptversammlungbeauftragt ferner den Vorstand , alle Zuwiderhandlungen gegen jagd¬gesetzliche Bestimmungen , nötigenfalls durch die Presse, zur Kenntnisder Behörden zu bringen . Insbesondere ist die Gewohnheit französi¬scher und elsaß-lothringischer Iagdliebhaber , Strohmänner als Pächteroorzufchieben, ins Auge zü fassen .

Den 4 . Beratungsgegenstand bildete die Bestrafung der Jagdver¬gehen im Amtsbezirk Offenburg . In dieser Sache wurde die Be¬strafung von Wilderern als zu milde angesehen, und die Ansicht aus¬gesprochen , daß Beschwerden an die Staatsbehörden gerichtet werdensollen, in denen schärferes Vorgehen gegen solche Frevler für angezeigterachtet wird und daß das Jagdhutpersonal entsprechende Belehrungenerhalten sollten . Punkt 5 der Tagesordnung enthält einen Antrag ,beim Eroßh . Ministerium des Innern zu bewirken, daß einer dernach 8 21 Absatz 5 des Jagdgesetzes zu ernennenden beeidigten Wild¬
schadenschätzer von den Jagdherrn vorgeschlagen werden kann.Die Versammlung faßte den Beschluß, daß in dieser Hinsicht beiden maßgebenden Behörden geeignete Schritte unternommen werdensollen. Der 6 . Gegenstand der Tagesordnung betraf : Die Anwendungvon Schutzwaffen zum Kaninchen -Abschuß während der NachtzeitHierüber machte ein Mitglied die Mitteilung , daß vom BezirksamtKehl einigen Landwirten die Erlaubnis erteilt worden sei , die amRheindamm sich in großer Zahl aufhaltenden Kaninchen sogar zurNachtzeit abzuschießen, ein Umstand , der den Jagdpächtern großenSchaden zufüge, und auch den Wilderern großen Vorschub leiste. Einehiergegen an das Ministerium gerichtete Beschwerde sei abschlägig be-schieden worden . Mehrere Redner gaben der Ansicht Ausdruck daßeine solche Ausübung der Jagd höchst unstatthaft sei und es gelangtefolgende Resolution einstimmig zur Annahme : „Die Hauptversamm¬lung drückt ihr Bedauern darüber aus , daß das Eroßh . Ministeriumdes Innern in einer an ein Bezitzsamt gerichteten Verfügung aus¬drücklich als zulässig und empfehlenswert erklärt , daß den von den Be¬hörden aufgestellten Kaninchenschützendie Erlaubnis zum Gebrauch derSchußwaffen während der Nachtzeit erteilt wurde . Die aus erfahrenenpraktischen Jägern bestehende Versammlung muß ein derartiges Ver¬fahren nicht nur als völlig ungeeignet zur Vertilgung der Kaninchenbezeichnen , sondern sie muß erklären , daß damit der direkte Weg zumvölligen Ruin der Jagd und Aufhebung jedes Jagdschutzes beschrittenwird Kein vernünftiger Jäger wird ein Jagdgebiet pachten, woderartige Maßregeln in Aussicht stehen. Die Folge wird eine gänzlicheEntwertung der betr . Jagdbezirke sein. Die Versammlung stellt nocheinmal fest, daß im Gebiet mit hohem Grundwasserspiegel es keinrationelleres Mittel zur Vertilgung der wilden Kaninchen gibt , alsTreibiagden während der Wintermonate , nach erfolgter Avsaralunader Holzschläge . Alle anderen Mittel sind wirkungslos

8
ans letzter Punkt stand auf der Tagesordnung : Entgegennahmevon Wünschen und Anträgen . Es wurden nur einige Wünsche bezüqlder Benützung von Wildschadenschätzungstabellen vorgebracht unddarauf die Versammlung von Herrn Rehfutz mit warmen Worten desDankes für die rege Beteiligung und mit den besten Wünschen fürdas Gedeihen des Bundes geschlossen.

Schifssnachrichten des Norddeutschen Llond~~ Bremen , 29 . März . Angekommen am 27 . März : „Rhein "
8 Uhr vorm , in Baltimore , „BLlow " 6 Uhr vorm , in Colombo ,„Schlesien" 11 Uhr vorm , in Bremerhaven . Passiert am 27 März

'
„Main " 9 Uhr nachm. Borkum Riff , „Hannover " 12 Uhr vorm . Bor ^kum Riff . „Gießen" 10 Uhr vorm . Odessa Quessant , „Roon " 11 Uhrvorm . Scilly . Abgegangen am 25 . März : „Würzburg " von Bahia -
am 27. März : „Barbarossa " 1 Uhr nachm, von Rewyork , „PrinzrLuitpold " 10 Uhr nachm, von Gibraltar , „Friedr . der Große" 3 Uhrnachm, von Neapel , „Derfflinger " 1 Uhr nachm, von Neapel , „Er .langen " 5 Uhr nachm, von Bremerhaven , „Lothringen " 12 Uhr vormvon Bremerhaven , „Prinz Ludw .

" 12 Uhr vorm , von Hiogo.
Auswärtige Todesfälle.Mörzheim . Wilhelm Maier , Ringfabrikant , alt . 69. I .

Direction der Disconto -Gesellschaft in Berlin . 3001a
Bilanz am 31 . Dezember 1908 .

Aktiva .
Kasse, fremde Geldsorten und Coupons . . «Wechsel und kurzfristige Schatzanweisungen des

Reichs und der Bundesstaaten . . . . . .
Guthaben bei Banken nnd Bankiers . . . . .
Reports und Lombards . .Vorschlisse auf Waren und Warenverschiffungen
Eigene Wertpapiere .Konsortial -Beteiligungen .
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in

Hamburg . .
Dauernde Beteiligungen bei anderen Bankinstitutenund Bankfirmen . . . . . . . . . . . .Debitoren in laufender RechnungBanken und Bankiers ,

gedeckt cH 60844 333 .55
ungedeckt „ 39 848 459.52

Sonstige Debitoren ,
gedeckt „ 140918 200.76

ungedeckt , 52 887 714 69
Ausserdem Aval-Debitoren

35 912 440.73
Effekten -Depot der Pensionskasse , des Unterstütz¬

ungsfonds und der besonderen Stiftungsfonds .Mobilien nach Abschreibung .
Bankgebäude . . . . . .

pH
38092895

158 928057
42785125
58 0^8 325
78 431 9 9
29 492871
64430663

50000000

50 923 768

293 998 708

4929 356
238 773

11878 275

57

52

Passiv «.
Eingzahlte Kommandit Anteile . . . . . . .
Allgemeine (gesetzliche ) Reserve . . . . . .Besondere Reserve . . ,
Depositengelder . . . . . . . . . . . .Kreditoren in laufender Rechnung . . . . . .Accepte und Schecks . . . . . . . . . . .Ausserdem Aval -Verpflichtungen

M 35912440,73David Hanseirannsche Pensionskasse .
Adolph vo ■ Hansemann -Stiftung .Ui .terstützungsfonds und besondere Stiftungs¬fonds fiir die Angestellten der Gesellschaft . ,
Spark assen -Konto tür die Angestellten der Ge¬

sellschaft . . . . . . . . . . . . . .Noch nicht abgehobene Dividenden der früheren
Jahre . .

9°/„ Dividende auf «M 170 000 000 Kommandit -
Änteile

Tantieme des Aufsichtsrats . .Gewinn - Beteiligung der Geschäftsinhaber . . .Vorbehaltene Zuweisung an die David Hanse -
mannsche Pensionskasse . . . » .

Abschreibung auf neuerworbene Imobilien und
Reserve für Neubauten . . . . . . . . .

Uebertrag auf neue Rechnung . . . . . . .
882 22o 792 | 48

Gewinn - und Verlust -Rechnung 1908 .
Soll .

Verwaltungskosten einschl. Tantieme der An¬
gestellten . .Steuern . . . . . . . .Zu verteilender Reingewinn . . . . . . .

7 604 074
1337 372

20 070 579

£9012 027 22

Haben .
Saldo -Vortrag aus 1907 . .Effekten . . . . . . . . . . . . . . .
Kurswechsel . . . . . . . . . . . . . .
Coupons . . .
Verfa lene Dividende . . . . . . . . . . .Provision . . . .Di -kont und Zinsen . . . . . . . . . . .Beteil gung bei der Norddeutschen Bank in Ham¬

burg .Dauernde Beteiligungen bei anderen Bankinstituten
und Bankfirmen . . . . . . . . . . . »

Jt ■4
170000000 —

3H092i ;ll 39
19 500 000 —

218 544 301 13
235 0 0 301 41
171014 621 39

4 359 986 t»
499 290 75

289896 80

4828 175 32

29028 —

15 300 000
447 68 42

1 7t>9 473 69

150 000 —

1 000000
13 - 3 737 46

882 228 792 48

Jt
1 272 139 4)5
1813 .154 50

857 369 52
158 740 77

331 50
6 491 532 82

10 576 188 72

4 500000 —

3 339 370 34
29 012 027 22

«1

C. Kleyer , Kriegstrasse 77
Telephon 1303. 1049

Verloren
am 27 . d . Mts . eine gold . Brosche .

Abzugeben gegen Belohnung
Karltzratze 82. III ._ 3311772

Bernsteinspitze mit Futteral
Sonntag « veno verloren ge¬
gangen . Abzugeben gegen Belohnung
Bl 1846 Eophienftr . 3, part

Dackel .
warz u , braun, verlaufe « . Abzug
11824 Sophiensir . 13, part

Herren erhalten sehr guten bürgerl.Mittags . (60 u . ?»be » dtis <«,i40H )Bl 1807 Ki enzftratze 2« , in r.
Streng reell u . dis¬
kret, wird Fräulein» . Witwen geboten E. Latz , pforz-

heim, 6ftl, K .-Friedrichstr. 119. „ 9<a
Junger Herr sui >t bebufs Ab-

leguna der Abiturientcnvrüfung er¬
fahrene » Lehrer tür Mähe -
Mtntif « . Physik .

Offerten unk r Rr. B11844 an d 'e
Exved der . Bad. Presse " erbeten .

me rj., fchriftl Garantie bill. zu Verl .Bl 1647 Rnppnrrerstr . 88 . I.

Linoleum
Fnßbodenglanzlacke

in bekannt vorzüglicher Qualität , in 8 verschiedenen brillanten Farben
vorrätig, per Pfund SV bei 10 Pfd . ä 48 \ bei 25 Psd . ä 4 « Jf ,

Parkelt- n Linoleumwichse
weitz nnd gelb ,

Ia Qualität , per Pfd . 8 .» H, bei 5 Pfd . k 80 H,
Parkettrose , Parkettspiegel , Stahlspäne ,
Terpentinöl , Dahrit , Putzwolle , Werg ,
Bodenöl, ' ' " ' ‘

_
"

,
per Liter 60 H , bei 5 Liter i 55 H, bei 25 Liter k 50 H,

Hartlrockenöl , schönster Miiz.
sofort hart trocknend, besonders für Pitfchpne -Böden sebr zu zu em¬
pfehlen, da das Holz seine natürliche Farbe beuält , per Lüer 1.20 ,bei 5 Liter ä cM 1 .10 ,

Ofcnlack, geruchlos,
in Flaschen k 30 und 50 H , oder offen per Pfd . 80 \

Dehns Möbelpolitur
erzeugt beim einmaligen Abreiten einen prachtvollen andauernden GlanzDaS Nachrnben ist bei dicjer Politur nicht nötig, in Flaschenk 50 Jh und <M 1,—,

Mtz-Muk — SchnellglMMtzMlver
für Kupfer und Messing, in Paketen k 20

Ziunsandsiir SnDenmnnen ii. MchMim
in Säckchen a 15 und 25 H

empfiehlt 4696 2 .1

Julius Delin MIL,
Drogerie , Aaßringerstraße 55 . Telephon 1909 .

Rabattmarken . — Lieferung ftei ins Haus .

Jeder behauptet

sein Fabrikat sei das Beste .
Die zahllosen freiwilligen
Anerkennungen aus aller
Herren Länder führen je¬
doch den Beweis,daß Erdal -
Schuhcreme in seiner Güte
einzig auf der Welt dasteht

Erdal überall erhältlich.

General- V ertreter : Carl Halbicb , Viktoriastrasse 6.En gros - Verkauf: H. Rothweiler , oionialwaren -en gros ,Karlsrnue Krouenstrasse. 8272a

werden rasch mtb billig angefertigt
in der

Amckem ihr,Fall. AM"

Karlsruhe, Kaiser *« . I3ü, I

Textil Waren EngroS -
HauS sucht einen tüchtigen ,
zuverlässigen

Buchhalter .
Bewerber ans der Branche

bevorzugt . Offerten mit Zeug¬
nis - Abschrift n u Angabe von

I Referenzen unter F. 1289 an i
Haasenstein & Vogler A K ,

! Karlsruhe i. B 4822 .2. 1

s
| sucht eine Herrschaft einen s

Kittschek, j
gedienterKavallerist bevorzugt,

[ ; nverhciratet, bir auch zu land¬
wirtschaftlichen Arbeiten ver-
w ' Ndet wird. Gehaltsansprüche
bei freier Station sind anzu -
geben unter E. lass an
Haasenstei « & Vogler ,A.-G. , Karlsruhe . 48 -3 . .1 U

mn. i
Wegen Aufgabe eines

größere » Kommissionslagers
bat erstklassige Fabrik eine
Anzahl Kassenschranke zu jedem
annehmbarenPreis abzugetcu .

Offerten u ter « . » 36 an
aase -.stein 4 Vogler , A.-G.,Karlsruhe. 1137

3 Flügel,
sehr gut erbalten , find wegenPlat -mangel billig unter Ga¬
rantie zu verkaufen Preis
400 , 500 u. 1000 Mk 4627.3,2
PM -

pr J. Knnz,Karl - Friedrich «ratze 21.
Rondellvlatz

p t o it t it o,
vorzügl . Instrument , bill. zu ver¬kaufen. Zirkel 33. II . B11132

Fahrrad . ' • [m. Frei lauf u . Rücktrittbremse, so¬wie 1 Aquarium m , Spritzbrunnenbill. zu Verl. Uhlandstr. 10, IV . r

Mrrderbettstelle ,
neu , eiserne, f . nur 12 Jt zu Bett.Bl 1736 Herrenstr . 6, II „ Hth .

1 Bett . 1 Waschtisch. 1 Chiffon¬nier billia zu verkaufen.B11787 Schiitzenstratze 25 pari .
1 polierte

Bettlade m ,Rost, Polster, Deckbett, 2 Kiffen.Was sagt die Erpedition der »Bad.
Presse " untcr Nr. Bl,819 ._
Mk " Zu verkaufen "WU
1 Waschkommode mit Marmor, 1
Kinder lieg - u. Sitzwagen fast neu.Nah Wilhelmftr . «2, p. r . B11SU

Lchlchimoikreilinihlmg,hell, neu sofort billig abzuaeben .Bl1782 GotteKauerftr. 5. II .

, Bett
. $ti (itrhnj. : «. e.i«.

11784 Kaiserstr . 6 » . III .
En, vollständ . Bett , ein pol. Tisch ,

ein Waschtisch , Weißzenakasren,Küchen -
llühle, Küchentisch, Trovfbrett , mit

inn ausgcschlaaen , gut erhaltene
Fraucnklcider , alles sofort billig zi>
verkaufen. B11803

Karlftraffe 9,8, 4. Stock.
Billig zu verkaufen

sein. Plüsch -Diwan Vertiko, Schrank,
schreibt .sch u verschied. Bll 199
1.2 Akademiestr . 40 . patt .
Eine gebrauchte Badewanne wird

billig abgegeben . Bl 1432
Bürklinstratze 5, I .

fast neu, und moderner Lieg uuv
Sitz .porttvageu wegen Platzmangel
billig zu ver aufen . l ‘11833
Georg - Friedrtchst * . 84 , Part ■ r.

v ierth » Maria Alexandras» . 14. IV.
Guterhalteuer Kinderwagen mit

Gummireif, Preis 14 M . , zu verkauf.
Bi1820 s- « garten * . 81 . II , r .

Ein guterhaltener , weißer
K i n d e r l i e g-S i tz w a g e n nrtt
Gummireifen bill . zu verkaufe«.
Bl 1742 Mathvftr . 10. V.

Promenadewagen
zum Liegen u . Sitzen verstellb., zu
verkauf. Dorkstr . 23, II . r . 3311749

14kar . gold Damenuhr mit Sprung »
decke ! , gut eh , zudem bill . Preise von
25 M, . Herren-Uhrkette , Double-Gold,4 M , (Anschaffungspr . 15 M.) zu verk.
Bll696 Hirichstratze 82 » vart .

Ein Quantum gutes

Wieienhen
Bl1740 WolfartSweierstr . 12 .

Sorer -Rüde ,
10 Monat , eleganter Hund , Vater
m. Ersten u . Ehrenpreis prämiiert .

„Bad .
ganz billigst abzugeben.

Wo ? sagt die Erped . der
Preffe^ unt . Nr , 8311754._ _Zu verkanfen ein sehr gut«

Hos- Mi> 3Rhm !i„ Ln°
.?L

Offerten unter Nr Bl 1631 an die
Exped. der „ Bad . Presse". 2.2

Silbcrdackcl ,
3jähr. Hündin , raffenr., sowie Jungen
billig z« verkaufe « . 4523 3.3

Bulach , Neue Anlagesttaße 58.

Rüde , l ' /r Jahr alt , rotgelb ,
großartig dressiert,wegeuLterb »
. all zu dem bisttgeu Preist vo «
160 Liark sofort zu verkaufen «BilOll .5.4 Stephanien r . 59 .

Zu kaufen gefucht
gebrauchte, aber guterhalt . Büroeiu »
richtuug » Toppelpnlte , SchreiV -
maichinc , Stühle re. Offett . mit
Preis unter Nr. 811800 an die
Erpcd . der . Bad. Preffe". 2.1

8«lklhalt. zi>hrrailfür Kna¬
ben von

14—16 Jahren z« kanfe « gesucht .
Offerten unter Nr. Bl1827 an die
Erpedition der «Bad . Presse" erb.
8»! rrljoll. Spoctmagi

mit Dach u Gummirädern z« kau
gejucht . Off. mit Preis unt . 811
an die Erved . der » Bad. Presse"
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Ernennungen, Verletzungen , Auruvejetzungen elc.

der etatmLiige « Beamten »er GehaltSkla e« » bi» « , sowie
Ernenn»»»«« , Versetzungen re . von uia tetatmäßige« Beamten
Nus bem Bereiche des Großh . Mmrsterrums des Großh . Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten.— S taatseisenbühnverw aitung . —
Ernannt :

zum Zugmeister : Schaffner Jakob Zuber in Konstanz unter Ver¬
leihung der Amtsbezeichnung Oberschaffner: zum Diener : Weichenwär¬
ter Johann Wolf in Mannheim ; zum Lademeister : Weichenwärter
Philipp Mayer in Mannheim ; zum Rottenführer : Bahnwärter Karl
Arnold in Hirjchlanden .

Dem Zuruhegesetzten Schaffner Karl Stigler in Konstanz wurde
8t» .etatmäßige Amtsstelle eines Dieners übertragen .

?irau Sophie Link Witwe , geb . Zimmermann , von Wiesloch
wurde wieder als Eisenbahngehilfin ausgenommen.

Etatmäßig angcstellt :
als Lokomotivführer : Ernst Cpohn in Karlsruhe , Wilhelm Mors

in Karlsruhe , Hermann Mayr in Konstanz, Robert Ganzer in Mann¬
heim , Friedrich Eötz in Heidelberg , Karl Fettig in Mannheim , Her¬
mann Halt in Freiburg , Franz Metzmaier II in Freiburg ; als Schirr -
männer : Georg Brümmer von Waldenhausen , Joseph Wickenhäuser
von Rohrbach , Ernst Eichin von Schopfheim, Franz Lang von Erotz-
rinderfeld , Karl Langenecker von Urloffen .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahnmeister : Tiefbauwerkmeister Adolf Haas von Hartheim ;

al » Wagenwärter : Karl Gaffer von Allensbach ; als Schirrmänner :
Friedrich Schuhmacher von Plankstadt , Andreas Zimmermann von
Allfeld ; als Bahn - und Weichenwärter : Emil Stern von Villingen ,
Georg Murr von Querbach , Albin Köhler von Uehlingen , Joseph
Schmitt von Wölchingen, Karl Siebert von Hörden ; als Bremser :
Cyprian Hensle von Nordweil .

Zuruhegesetzt:
Gtationsversteher Karl Herold in Eeroldshausen , auf Ansuchen,unter Anerkennung seiner langjährigen - treuen Dienste, Bureallassi -

stent Hermann Fesenbeckh in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste,

'
Kanzleiassistent Heinrich Hock in Mann¬

heim , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste , Kanzlei¬
assistent Emil Kleyer in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste, Drucker Karl Bernhard in Karlsruhe , unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Lokomotivheizer (Re¬
serveführer ) Karl Klein in Mannheim , Bureaudiener Franz Eröbel
in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

gestorben :
Stationswart Theodor Haas in Wahlwies , Hallenmeister Otto

Pulster in Heidelberg , Weichenwärter Peter Beisel, Weichenwärter
Johann Kaiser .

— Großh . Lcmd-sa ?werl-eamt . —
lieber trogen :

Dem Handelslehrer Theo Zickel in Mainz eine Hilfslehrerstelle an
der Handelsabteilung der Gewerbeschule in Wiesloch.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig angestellt :

Schutzmann August Sonns in Pforzheim .
lleber tragen :

dem Aktuar Hermann Barth , zurzeit beim Militär , eine Äktuar -
stelle beim Bezirksamt Villingen .

Enthoben seines Dienstes :
Aktuar Kreichgauer beim Bezirksamt Villingen zur Erfüllung der

aktiven Militärdienstpflicht .
Versetzt:

die Schutzmänner : Joseph Abele , Otto Binder , Friedrich Geiser,
Hermann Rau von Freiburg nach Mannheim , Wilhelm Ehrat , Fried¬

rich Fuß von Freiburg nach Pforzheim , Otto Breitner , Karl Wüsk , von
Freiburg nach Konstanz, Franz Traut , von Mannheim nach Rastatt ,
Ludwig Weyrich, von Rastatt nach Mannheim .

Dienstverhältnis gekündigt :
dem Schutzmann Karl Glück in Mannheim .

Entlassen :
Schutzmann Karl Wissenbach in Freiburg , Schutzmann Jakob

Krämer in Freiburg — auf Ansuchen , Schutzmann Adolf Kuppler in
Mannheim — auf Ansuchen , Badwärter Albert Ruh bei der Bad¬
anstaltenverwaltung in Baden — auf Ansuchen .

— Oberdirektion des Waller , und Straßenbaues . —
Befördert :

zum Vureauassistenten der technische Gehilfe Ludwig Gallion bei
dem Bezirksgeometer in Mosbach.

Versetzt :
der technische Gehilfe Alfred Ziegler in Lörrach zur Wasser- und

Straßenbauinspektion Offenburg .
Entlassen :

der Landstraßenwärter Johann Melde in Eppingen (wegen
Kränklichkeit) .

Perionalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .
1 . Befördert bezw. ernannt :

Friedmann , Franz , Schulverw . in Unterbränd , wird Hauptl . daselbst,
Heim, Franz , Unter ! , in Siegelsbach , A . Sinsheim , wird Hauptl . das .,
Martin , M . , Unterl . i . Sinsheim , w . Hauptl . i . Neuhausen , A . Pforzh .
Schäfer, W ., Unterl . in Neckarhäuserhof, w . Hauptl . in Langenschiltach,
Wächter, Vinz ., Unterl . in Bruchsal, w .. Hauptl . in Baiertal , A .Wiesl .,
Zähringer , Ad., Unter !, in Haueneberstein , wird Hauptl . in Schönwald .

2. Versetzt :
- a . Hauptlehrer :

Baumann , Karl , von Hettigenbeuern nach Oberöwisheim , A . Bruchsal,
Braun , Erw ., von Büchenbronn nach Bammental , A . Heidelberg ,
Leidner , Otto , von Altglashütte nach Oberhausen , A . Bruchsal,
Müller , Karl , in St . Peter , nicht nach Merdingen , A. Breisach,
Schmidt, Eust ., von Dundenheim nach Elltach-Hohenweg, A . Wolfach,
Schub, Alfred , von Wyhl nach Merdingen , A . Breisach,
Siegel , Joh ., von Kleinherrischwänd nach Dielheim , A . Wiesloch.

b . UnständigeLehrer :
Albrecht, Herm . , Hilfsl . i . St . Märgen , A . Freiburg , wird Unterl . das.,
Alsweiler , Franz , Schulkand. , als Hilfsl . n . Weingarten , A . Durlach ,
Armbruster , Mathilde , Schulkand. , als Hilfslehrerin nach Offenburg ,
Bauer » Korn ., Schulkand. , als Hilfsl . n . Oberhausen , A-Emmendingen ,
Böser, Hilda , Hilfsl . in Triberg , wird Unterlehrerin daselbst,
Brachat , Arnold , Unterl . in Mannheim , übernimmt eine Hilfslehrer¬

stelle an Gewerbeschule Furtwangen ,
Fleuchaus , Hermine , Schulkand., als Unterlehrerin nach Konstanz,
Eottstein , Paula , Unterl . , von Konstanz nach Ueberlingen ,
Eretz, Walter , Unterl . , von Mannheim nach Freiburg ,
Günter , Herm ., Hilfsl . in Elzach , als Unterl . nach Mannheim ,
Hellmuth , Theod . , Hilfsl . , von landwirtfch . Kreiswinterschule Walds¬

hut nach Reichenbach, A . Ettlingen ,
Hörner , Wendelin , Schulkand. , als Unterl . nach Eutach , A . Waldkirch,
Kuß , Margarete , Schulkand., als Hilfsl . nach Radolfzell , A . Konstanz,
Langsdorfs , Mathilde v ., Schulkand., zur Stellvertretung an Höhere

Mädchenschule Baden ,
Meier , Wilh ., als Schulverw . nach Diersheim , A . Kehl ,
Restle, Oskar , als Hilfsl . nach Sandhofen , A . Mannheim ,
Veidt , Wilh -, Schulkand., als Unterl . nach Vogelbach, A . Müllheim ,
Vorderer , Franz , Schulkand. , als Hilfsl . n . Wildgutach , A . Waldkirch,
Wächter, Friedr ., Unterl . , v . Eondelsheim n . Eroßfachfen, A .Weinheim ,
Wannenmacher , Leo , Schulverw . in Reichenau , wird Unterl . daselbst,
Weichselbaum, Ludw ., Schulkand. , als Unterl . nach Eondelsheim ,
Wipfler , Friedr ., Schulverw . in Diersheim , A . Kehl , wird Unterl . das.

3. Aus dem Schuldienst tritt aus :
Kury , Frida , llnterlehrerin in Karlsruhe .

4. In den Ruhestand tritt :
Schleid, Philipp , Hauptlehrer in Rinklingen .

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe .
Eheaufgebote :

27 . März : Heinrich Dezenter von Bauerbach , Schreiner hier , mit
Hermine Reeb von hier . Ludwig Kühn von Oetigheim , Postbote hier,
mit Franziska Doll von Stupferich . Karl Teschner von Gottes -
gnaden , Versicherungsbeamter hier , mit Hedwig Schmalfeld von Wil -
helmshühe . Friedrich Kiefer von hier , Fabrikarbeiter hier , mit
Wilhelmine Saier von Nagold . Wilhelm Schlotzer von Ettlinge ^
Eisendreher hier , mit Sofia Glaser von Münzesheim . Alfred Kern
von hier , Eisendreher hier , mit Frieda Schweikert von Ottenau .

Ehelchließungen :
27 . März : Hans v . Conta von Weimar , Hauptmann in Straß¬

burg , mit Klara Eraebener von hier . Karl Erünzweig von Ludwigs¬
hafen, Kunstmaler allda , mit Elifabetha Joachim von hier . August
Stopp von Wimpfen , Händler hier , mit Margaretha Thoma von Arz-
berg . Max Wendt von Königsberg , Vizewachtmeister und Zahl¬
meister-Aspirant hier , mit Helene Moser von Sandhaufen . Johann
Goth von hier , Eisendreher hier , mit Magdalena Gleißle von Ett¬
lingen . Friedrich Meeß von hier , Betriebssekretär hier , mit Ludo--
wika Burkhardt von Baden . Hermann Fränkle von Eengenbach,
Schlosser hier , mit Frieda Sitzler von Rinklingen . Ludwig Stein¬
brecher von Kerzenheim , Kaufmann in Bühl , mit Rosina Krämer von
Lendsiedel.

Geburten :
19 . März : Berta , V . August Kunz , Briefträger . — 20 . März :

Hertha Elisabeth , V . Friedrich Setter , Betriebsassistent . — 22 . März :
Eduard Franz , V . Eduard Grimm , Schmied. Friedrich Josef , V . Lud¬
wig Obert , Bäckermeister. — 23 . März : Walter Emil , V . Max Srx ,
Schlosser. — 24 . März : Anna Frieda , V . Ferdinand Michel , Schneider¬
meister. Erwin Friedrich , V . Theodor Axtmann , Schlosser. — 23.
März : Anna Maria , V. Johannes Huck , Rangierer . Elfriede Helene,V . Enna Schütze , Vizefeldwebel . Hermann , V . Wilhelm Geiß , Maga¬
ziner . — 26 . März : Emma Veronika , V . Philipp Gauch, Rangierer .
Erwin Eotthilf , V . Johann Michael Huber , Heizer.

Todesfälle :
25 . März : Willi , alt 12 Tg ., V . Hermann Schweimler , Zigarren¬

macher. — 26 . März : Josefine alt 5 Mt ., V . Josef Peter , Rev .-Auf-
seher . Berta Maier , Direktrice , ledig , alt 35 I . Sofie Speck , alt
70 I ., Witwe des Kaufmanns Karl Speck. Leopold Murst , Schuh¬
macher , ein Ehemann , alt 73 I . Friederike Dittel , alt 68 I ., Witwe
des Eeldbriefträgers Landolin Dittel . Paul Schröder , Kaufmann ,ein Ehemann , alt 66 I . Peter Bernauer , Taglöhner , ledig , alt 36
I . Katharina Bautsch, alt 74 I ., Witwe des Obertelegraphenaffi -
stenten Wilhelm Bautsch. Karoline Mouly , alt 75 I ., Witwe des
Buchhändlers Jean Mouly .

Geschäftliche Mitteilungen .
Es ist jetzt gelungen , Osram -Lampen (Metallfaden -Lampe) auch

in der Stärke von 16 Kerzen herzustellen. Hierdurch ist jeder Ver¬
braucher elektrischen Elühlichts in die angenehme Lage versetzt , be¬
trächtliche Ersparnisse an seiner Lichtrechnung zu erzielen . Durch die
Osram -Lampe , welche in allen Lagen angebracht werden kann, ist
elektrisches Licht sogar billiger als Petroleum -Beleuchtung . Die
Osram -Lampe der Auergesellschaft Berlin ermöglicht jedem Haushalt
und der kleinsten Arbeitsstätte die Verwendung des elektrischen Lichrs.
Die Ersparnis gegenüber der gewöhnlichen elektrischen Glühlampe be¬
trägt nachdem jeweiligen Strompreise und der Kerzenstärke (Licht¬
stärke ) bis 75 M für eine Lampe in 1000 Brennstunden . Die Osram -
Lampe ist in allen Elektrizitätswerken und Jnstallationsgeschäften er¬
hältlich . Man achte auf den ges. gesch . Namen : „Osram -Lampe" . 786a

2Z

y</ -Its Jtc/as/ *y*

Wo kauft man am billigsten

Spiegel u . eingepahmte Bilder ?
Nur in Spezialgeschäft non A . JFägel ,

Sfarkgrafenstrasse 38 , am Lidellplatz , nächst der Kreuzstraßc .
Bilder werden etngerahml solid und billig . 4337 18.3

Anfertige« von « aleriestaugen nach Matz von 45 Pfg . an das Stück

XürnbeWr
■+ <4 . 4 . 4 4 ■ ■■*

>Ziehung am 3. und 6. April i9i *9> |
6319 Geldgewinne , ohne Abzug Mark :

150
.
000

Hauptgewinns bar ohne Abzug50000
20000
lOOOO »
5000

etc . etc . etc .
Tj ^ao 5 M Q _ Porto und Liste
■UUBB Oi ill . O .” . 30 pfg , extra .

Za beziehen durch die Generalagentur
Eberhard Fetzer in Stuttgart

Kanzlefstrasse 20 .

Krachtbriefewerden rasch und billig angesertig ,
in der Druckerei der »Bad . Prege "

Neue

Pianos
zn 3737 *

netto und höher liefert
auch gegen

Ratenzahlung
von Mk, 15,— an.

II . Maurer
Gf. Holl. . Pianolager,

Karlsruhe , Friedrichspl . 5.

Ankauf
von getragenen Kleidern , Schuhe usw.
Zahle höchste Preise , wegen Gebrauch
zur Ausfüllung eines neuen Ladens.

Postkarte genügt. 8108814 3

0 . Turner , Sttelelslr M.

Ein Posten Rasiermesser , prima
. Solinger " Arbeit , z« verlausen .
Wilhelm Kaiser

2266a HSHscheid -Salinge «. 3.3

HypothekenTtapit «!
in jeder Größe auf I . Hypotheken von Wohn» und Geschäftshäusern in
badischen Städten , sowie auf ländlichen Besitz in Häusern und Grund¬
stücken haben wir fortlaufend unter zeitgemäßen Bedingungen

ausznleihen . -■■■
Bei Anfragen ist Zusendung von gemeinderätlichen Schätzungs¬

urkunden mit Grundbuchheft-Abschrift oder grundbuchamtlichem Eigen¬
tums - und Lastenzeugnis erforderlich und nehmen wir direkte Anträge
von Grundstückseigentümern gerne entgegen. 1298a.27.13

Wadische Jinanz- und Kandels -Gesellschaft m. v. K ,
m Pforzheim _ Dir . : Otto Katzenberger .

Fabrik - Verkauf .
Die zur Konkursmasse des Autou Odeu -

wälder in Wilhelmsfeld b . Heidelberg ge¬
legene Kelienfchunede mit 12 Schmicdeffen , in
welcher 24 Schmiede beschäftigt werden können,
ist aus fieier Hand zu verkaufen .

Das Anwesen besitzt bedeutende Wasserkrait
und ist mit den neuestcn Maschinen , Eisen -
Schere , automatische Drah schere, kombinierte

Schere mit S . anze, 4 Polierfäster, welche m t Wasterkrajt betrieben werden .
Die Schmiedesscn sind mit Rotgebläs versehen.

Näheres zu erfahren durch 2991a
Konkursverwalter J . Slang , Landhausstraße 17 in Heidelberg .

fabrik - Anwmn
in verkehrsreichem Orte der Pfalz , Bahnstation, bestehend aus 2stöckigem
Wo nbaus , Fabrik, Lagerräumen, Stallung , Remisen re ., ist unter günstigen
Bedingungen per sofort oder später zu verkaufen In den Räumen der
Fabrikanlage können ca. .' 0 Arbeiter beschäftigt werden . In dem Wobn
ause wiid seit ca 20 Jahren ein gutgehendes Spezereiwarengefchäft be¬

trieben . Preis : Mk. 32000.—. 6.3
Offerten unter Nr. 226h, an die Ervedition der « Bad Presse *.

Darlehen ! > wieder Hoheer-
Hypotheke« ! ) halt.sicherePcr-
Berrtebtzlapital! ) son jcd Stand.

Offenen unter Nr. 810194 an die
Exped. der . Bad. Prelle" erbet. 6,4

An kaufen geincht in einem
Stadtteil gute Kundschaft z« 40
bi» »0 Liter Milch .

Offerten unter Nr. 811630 an die
Erved. der ^vad. Prelle *. L2

0. 8. P.
ohne Lötfuge ,
in jeder Fa ^on,
aacb Gewicht am billig «ten beiB. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kalaerrtr. 207. Taleph. 2458 .
lfie ! Geld zu finden

durchAufs « che« f
von allen Brief
mar e« , wiel
solche nachviclauf)
altenAkien,Briefs
fchasten und kfm. ,
Papirenoorbau -
dcn. Ankauf gan- )
zer Sammlungen «-
und Korrespondenzen. Sad Sdlör.
Marken Nr. 16 werden immer noch
angetanst und gut bezahlt . 1419a

Anfragen Rückporto beifügen.6 a r i M . ylt , Pforzheim.

I KR .

Me« eingetroffen:

frisch gerSftet,

per Pfund 4 © Pfg.
2.2 empfehlen 4633

PfannMEGo
.

t . « . b.
in den bekannte «
Berkanfsstellen.

Braut-Ausstattung.
In Weißwaren bietet sich günstige

Kanigelegeuheit für vrant »
An » „ attnngen re .

Die Waren werden evtl , anch auf
Teilzahlung abgegeben .

Gest. Offerten unter Nr. 1345 an
die Lrevd . der -Bad . AreSe* erd.
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Danksagung.
Für die zahlreiche Teilnahme beim Hinscheiden

unseres lieben, treubcsorgten Vaters , Schwiegervaters
und Großvaters

Christof Friedrich
Werkaufseher

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte seitens seiner
Herren Vorgesetzten, Freunde und Bekannten verbindlich¬
sten Dank . Besonderen Dank dem Gesangverein Ba -
denia für den erhebenden Grabgesang , sowie dem l . Vor¬
stand , Herrn Ricple sür seine Grabrede .

Desgleichen sei herzl . Dank seinen Mitarbeitern und
der Gesellschaft „Gemütlichkeit " für die schönen Kranz¬
spenden. 4817

Danksagung.
Für die herzliche

'
Anteilnahme , sowie sür die schönen

Blumcnspenden und die ehrende Begleitung tneineS in Gotz
ruhenden , innigstgeliebten Gatten 611780

Wilhelm Fertig
Berladmeister

sage ich meinen herzinnigen Dank Besonderen Dank den ge¬
ehrten Herren Vorgesetzten und Kollegen für die dem Verstor¬
benen erwiesene letzte Ehre . Dank auch dem verehrlichen Lcib -
grcnadier -Verein sür die Begleitung zur letzten Ruhestätte und
kür die dem Verstorbenen am Grave gewidmeten Worte .

Die trauernde Gatti« :
Ara « Caroline Fertig Witwe .

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise freund¬

licher und wohltuender Teilnahme an der
tiefen Trauer , in die wir durch das Hin¬
scheiden unserer lieben Gattin und Mutter

Fr» Luise Harrer
versetzt worden sind, sprechen wir den
herzlichsten Dank aus . 4794

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Franz Harrer und Sohn.

Karlsruhe , den 28 . März 1909 .

Danksagung.
Für die uns anlässlich des Hinscheidens unseres

lieben Gatten, Vaters und Schwiegervaters

Friedrich Lorch
erwiesene Teilnahme , sowie für die zahlreichen
Kranzspenden und die Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte sagen wir unsera herzlichsten Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Margarethe Lorch , Witwe ,
nebst Angehörigen .

Karlsruhe , den 29, März 1909. 4803

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme , sowie für die schönen Blumen¬

spende« u. Erweisung der letzten Ehre bei dem Tode meines
liebe», unvergeßlichen Mannes , Bruders , Schwagers u . Onkels

Carl Hermann Schumacher
Hotel-Portier

sage ich meinen innigsten Dank . 4801

Die tiefgebeugt« Witwe :
Amalie Schumacher , zei

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Kundgebungen

inniger Teilnahme an unserm schwerenVerlust
sei hier tiefgefühlter Dank ausgesprochen.

Namens der trauernden Hinterbliebenen .
Frau Marie Jaeger ,

geh . Freiin von Türckheim. 2984a

Ettenheim , den 27 . März 1909.

Qanhsogung.
Für die herzliche Teilnahme ,

sowie für die ■Blumenspendeu
und Erweisung der letzten Ehre
bei dem Tode unserer einzigen
unvergeßlichen , lieben Tochter

Anna
sagen wir allen unseren herz¬
lichsten Dank . 611773

Karlsruhe, 29 . März 1909

Die tiefbetrübten Elter« :
Wilhelm Vincon .
Christine Yincon ,

geb . Kairoer .

Kommunion.
ÄsihemhreiNtMumeii
aller Art , auch auf Teilzahlung ,

empfiehlt 611760 .2,1
Schlotzstlatz 4 » 2 . Stock.

2782a

Aelteste größte AinderwagenfabrikAachsens uttb
einzige deutsche, welche direktm.Lamilien arbeitet
u. umsonst buntfarbigen j)rachtkata!og Hhnen
lendetistJülius tretbar , Grimma E .

Sdi
'
önc Kegelbahn

und ein kleineres BereinSzimmer
sind noch sür einige Abende in der
Woche zu vergeben . Näheres

Wirtschaft z . neuen Pfalz,
2. 1 Bahnhofstraße 34 . B » *>

Keirat .
Bessere Witwe, . 40 Jahre alt ,

mit schöner Haushaltung , sehr
häuslich, sucht sich mit tüchtigem,
charaktervollem Diaune wieder zu
verehelichen . Strengste Verschwie¬
genheit verlangt und zugesichcrt.

Offerten unt . Nr . B11304 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erbet.

Osterwunsch .
junges , hübsches , gebildetes

Fräulein mit Vermöa . , tücht. in d .
Haushaltung , sucht 0 . Bekanntsch.
eines soliden Herrn beh . Heirat
zu machen . - Beamter bevorzugt.

Nur ernstg. Offert , finden Be¬
rücksichtigung unt . Nr . 3311752 an
die Cxpeo . der „ Bad . Presse" .

Rapitalgesuch !
Auf ein im Innern der Stadt ,

der Neuzeit renoviertes , rentables
Wohrrhaus werden 13 000—16 000
Mark als 2 . Hypotheke per Mai
oder Juli aufzunchmen gesucht .

Offert , unt . Nr . 4811 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Alte Gebisse,
owie Goldsachen kauft zu
höchsten Preisen . 3728*

Carl Siede , fltfB^nst 17.

9182a

Verlaufen
ein junger , hellgrauer Wolfspitzer
mit schwarzer Nase. Abzngeben gegen
Belohnung bei 611848

Theurer , Sostenstr . 99 » .
Ein 3arm , Gaslün . . Petr .-Häugc-

lampe m Z. 6M ., KlawerstuhILboM .,
gr . Bilder 4 M ., Kleiderschrank25 M ,
Kommode 12 M., zwei gr . Fauteuils
uiit Roßhaar 12 M . . Waschtisch mit
Marmor 5 M ., Vorhang -Galerien m
Zug 2.50 M ., Rost 10 TI , Küchcn -
schrank , Küchentisch , Herd weg . Weg¬
zug zu verkaufen. 61 8u8

Uhl audsiratze 19 ^ 2 Treppen ._
1 eintüriger Kleiderschrank , 1

Tisch » 200 * 85 cm , passen f. Kost-
gcberei , verstirb . Bügelbretter , 1
kleine Doppelleiter , « üchenhocker
u. Verschiedenes wegen Platzmangel
billig zu verkaufen. 611835

Näheres York raße 28 , 1. St

Fianino
(Römhlld - Weimar)

vorzüglich im Ton und Bau , ist um
den billigen aber festen Preis von
589 MI . zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 611297 in
der Exped der „Bad Presse". 3.3

1 Jagdgewehr,
Zentralfeuer -Pistalewschaft , neu ,
C . 16, billig zu verkaufen . B11757

Näheres Kriegstraße 78, Sei¬
tenbau .

Seltener Gelegenheitskauf !
Verhältnissrwegcn wiro im bad .

Oderland schön eingerichteter » alt¬
renommierter 2554 ». 6.1

WhosmlMWst .
schönen Gärten , 2 Hallen , Orkononiie -
gebäude und sämtlichem WirtschastS -
Jnventar zu dem spottbilligen , aber
festen,Preis von 62000 Mk. (Brand -
verficherung der Gebäulichkeiten
84000 Mk.) verkauft bei einem Drittel
Baranzahlung Von vorhandenen
46 Mrg. bester Aeckev u Wiese «
mit über 200 tragbaren Obstbäu¬
men kann beliebig mitcrworben oder
gepachtet werden Beschrieb an
Sclbstkäufer unter M . 41 Hauptpost «
lauernd Kreiburg-BrciSga «.

Bäckerei-Verkauf.
Verkaufe umständehalber mein

Haus mit gutgehender Brot - und
Feinbäckerci in einer aufblühenden
Stadt bei Heidelberg . Mein Ge¬
schäft befindet sich in bester Lage,
mitten in der Stadt , und hat alt -
eingeführte Kundschaft. Tagesein¬
nahme ca . 40 Jl . Preis 21 OOO M.

Liebhaber wollen ihre Offerten
unter Nr . 2985a an die Exped. der
„ Bad . Presse" einreichen.

Spezialgeschäft
mit guter , fester Kundschaft , sehr aus
dehnnngssähig , ist umständehalber so¬
fort unter sehr günstigen Bedingungen

ZU verkaufen .
Vorzügliche Gelegenheit zur Selb

ständigmachung . Nichtsadnnann wird
eingelernt . Ein Fabrikationszweig
kann mit übernommen werden

Offenen unter Nr . 611584 an die
Exped. der «Bad . Presse " erb. 2 .2

>
3 kleine FIDgel

wenig gespielt , von
Bliithner, Th . Steinweg

jNachf. und Kaim & Sohn
I sind äußerst preiswert mit fünf-
| jähriger Garantie zu verkaufen
3.3 bei 4089

| L. Schweisgnt , Karlsruhe ,
Erbprinzenstraße 4.

Pianiiro ,
sehr gut eichalten , unter Wert ab .
zugeben .

Auskunft erteilt die Exped . der
„Bad . Presse " unt . Rr . B11761 .

^
Mannheimer Mai-lMt 1909

'
vom 2. bis S . M » i .

Pferderennen un I - , 2. und 4. 91ai.

Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 5 . Mai.
35 Hauptgewinne, Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände
zus. 2000 Gewinne im Werte von Mk. SO OOO .—
Für die Wagenpferde 75°/, , für die Arbeitspferde und Rind¬
viehgewinne 80 % bar, für die Silberpreise der volle Geldwert,
- — Los Mk. 1,— , 11 Lose Mk , 10 — —

Kassier : John . Peter » , C 4 Nr. 1 .
Mannheim, im Januar 1909. 2997« .5,1

Landwirtschaftlicher Bezirksverein . Badischer Reonvereln .
Hauptagentur: Karl Götz , Karlsruhe .

Patent - JtlarKt .
Aktien - Gesellschaft - „Invention

vorm . Ingenieur Jos . Bayer .

Basel a Rh Karlsruhe 8reiburgi .B .
Krieg tr . 165 .

Folgende Erfindungen sind zu verkaufen :
275 . Ei « in der <Sestch,4richtung ar¬

beitendes Ruder Schutzrechte zu verkauf.
27« . Nachtlicht ( sehr empfehlend) „ „ „
277 . Wüsche Einsvritzer „ „
278 . « pparat zum Stecken vo « Reiiig -

köruer « re . „ „ „
279 . Messer - Putz . und Schleii -Apparat , » »
. 80 . Zündholz -Rn einat . (Reklameartikel) . , .
2 - 1 . Haarnadel , „ „
282 . Absatzsckmiergelscheib « „ „ „
283. Autoinatischer Rietenabschueider „ „ „
284 . Klaschrnverschluß „ „ „

Auskunft an Interessenten kostenlos. Gute Erfindungen werden
stets angenommen . Man verlange Erfiuder -Au . gabeu gratis !

Kochte
schwarz lackiert und emailliert , erstklassige Fabrikate , empfiehlt

in großer Auswahl und zu billigsten Preisen

Li . J . Ettling 'er ,
Kronenstraße Rr . 24 . 4340

MU " Mitglied des Rablttt -Sparr -Nereins .
“TK

Reinnicket 7 nicke!plattirres und
Trimetdiiaussen Kupfer, innen Nickei'

Küchen =unö
Tateigerät.

FABRIK - MARKE

{

1n allen einschlägigen Geschäften zu haben

(VEREINIGTE DEUTSCHE NlCKELU/ERKE A*6 '
XvonnWest̂ /ickelMa/zweyl̂ leihnannjWitte<£ Co.Schwerte», ua

TAFELBERATE
u.BESTECKEaüs
SCHWERTER
, SILBER
(Fönes NeusHberm .garanKSilben - Au flage )
BESTECKE AUS

ALPACCA
( reines Neusitberj

v
FABRIK MARKE

S.

Ausiührl . Erläuterungen zur Postscheckordnung mit vielen
Beispielen u. übersichtlicher Gebühreuiabelle von
M . Scheibe, k. Obervoslsekrctärbei d Postscheckamt in Leipzig . ■
Zu beziehendurchJaekacr fcFischer , L«ipzlg -LU4 «» n .

2986a

Verlangen Sie nur:

Mit
ia Taben and Oosea .

nRaehskmssgen wtlss ns* zarüok .“ .

Lanolin -Fabrik Martintkenfelde

CharUtttttara,
Sainfar M.

Ein erstklassiges, bedeutendes Unternehmen
bietet einem seriösen Kaufmann Offizier a . D. oder Landwirt

eine hchea Mim bringende sichere KMenj.
Erforderlich einige tausend Mark. Off. sub J . » . i » » 4 bef.
Badolf Mosn , Berlin SW . 2897a

•u

lii

V,
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Die Wahlordnung für die badischen

Handwerkskammerwahlen .
X Karlsruhe , 29 . März . Gegen die Wahlordnung für die Hand¬

werkskammerwahlen wurden nach den letzten Wahlen zahlreiche Be¬
schwerden laut , mit denen sich auch das Landesgewerbeamt befaßte .Dasselbe hat zu dieser Angelegenheit Stellung genommen und seine
Auffassung in einer dem kürzlich tagenden Landesgewerberat unter¬breiteten Denkschrift niedergelegt . In dieser kommt das Landes¬
gewerbeamt zu folgender abschließender Betrachtung :

Unter der Voraussetzung , daß die Ausstellung der Borschlagslistefür die Wahl unter Mitwirkung der Interessenvertretungen der Hand¬
werkerschaft in einer Weise möglich ist , daß sie berechtigten Wünschen
gerecht wird , weist das in Baden bisher beobachtete Verfahren den
Vorzug auf , daß es einer zweckmäßigen Besetzung der Kammer Vor¬
schub leistet, da es das Herausgreifen besonders tüchtiger und bewähr -,ter Handwerker ohne stritte Gebundenheiten an Wahlkreisgrenzen undeine gleichmäßige Berücksichtigungder verschiedenen Handwerkszweige
ermöglicht.

Bei einer nach Wahlbezirken vorgenommenen Wahl wird die
glückliche Zusammensetzung der Kammer in manchen Fällen durchpersönliche und politische Interessen gefährdet sein und der durch Nicht¬
berücksichtigung einzelner wichtiger Handwerkerzweige entstehende
Mißstand wird auch bei der Zuwahl von Mitgliedern (§ 5 des Sta¬tuts ) nicht in allen Fällen beseitigt weiden können. Andererseitsaber wird eine Wahl nach Bezirken vielleicht ein lebhafteres Interesseund eine stärkere Beteiligung an der Wahl zur Folge haben , wenn¬
gleich man sich auch in dieser Hinsicht keinen zu großen Erwartungen
hrngeben darf .

Man wird feststellen können, daß manche üble Erfahrung bei der
Wahl nicht gemacht und manche Beschwerde gegen das Verfahren nichterhoben worden wäre , wenn die Beteiligten mit der nötigen Aufmerk¬
samkeit verfahren wären . Wer sich nicht der Mühe unterzieht , sich die
für das Verfahren geltenden Vorschriften, deren Kenntnisnahme leicht
genug gemacht würde , gründlich anzusehen und die für jedes Wahl¬
verfahren unerläßlichen Bedingungen vollständig und zu rechter Zeit
zu erfüllen , der wird sich nicht beklagen können, wenn die in der Wahl¬
ordnung vorgesehenen Ausschließungsgründe auf ihn Anwendung fin¬den. Es wird auch ohne weiteres behauptet werden können, daß in
den weitaus meisten Fällen nicht die Wahlordnung , sondern die
Gleichgültigkeit und Saumseligkeit großer Handwerkerkreise die
Schuld an der geringen Beteiligung an der Wahl trug . Trotzdem aber
kann zugegeben werden , daß die bei der letzten Wahl gemachten Er¬
fahrungen und die von den verschiedenen Seiten vorgettagenen Be¬
schwerden und Anträge wohl geeignet sind , der Behörde für das bei
den nächsten Wahlen zu beobachtende Verfahren wertvolle Fingerzeige
zu geben. Dabei wird es sich ermöglichen lassen, den Wünschen auch
innerhalb des Rahmens der bestehenden Wahlordnung und ohne Aen-
derung derselben Rechnung zu ttagen . Im folgenden sollen die Grund¬
sätze, nach denen verfahren werden soll , kurz dargelegt werden :

Die Wahl wird nach § 6 der Wahlordnung dadurch eingeleitet ,daß die Bezirksämter durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsver¬
kündigungsblatt die gewerblichen Vereinigungen des Bezirks auffor¬dern , ihre Wahlberechtigung unter Nachweis der gesetzlichen Voraus¬
setzung derselben binnen bestimmter Frist beiAusschlußvermeiden anzu¬melden . Die den Bezirksämtern als wahlberechtigt bekannten Ver¬
einigungen sind außerdem zur Anmeldung noch besonders aufzufor¬dern . Vielfach wird von den Vereinigungen darüber Klage geführt ,die Bekanntmachungon in den Amtsverkündigungsblättern würden
ihnen , da letztere nicht gelesen würden , nicht bekannt . Es wird des¬
halb der Hauptnachdruck auf die oben erwähnten besonderen Auffor¬
derungen zu legen sein , llm dieselben möglichst sicher bewirken zu
lassen, wird das Landesgewerbeamt den Bezirksämtern ein soweit
tunlich vollständiges Verzeichnis der in dem betr . Bezirk bestehenden
gewerblichen Vereinigungen rechtzeitig zugehen lassen.

Die Erfahrung hat nun aber gelehrt , daß die von den Bezirks¬
ämtern ausgehenden besonderen SWforderungen in vielen Fällen , ins¬
besondere bei Abwesenheit oder Krankheit der Vereinsvorstände , bei
Wechsel der Vorstandsstelle und dergleichen nicht in die richtigen Hände
gerieten und damit ihren Zweck nicht erfüllten . Es sollen deshalb die
Bezirksämter künftig ersucht werden , die Aufforderungsschreiben den
Vorständen oder den sonst zur Vertretung der Vereinigung Berufenen
durch Vermittelung der Bürgermeisterämter und zwar gegen Beschei¬
nigung behändigen zu lassen .

Wird dann noch durch Bekanntmachung im Organ des Landes¬
gewerbeamts und des Landesverbandes und in den Amtsverkündi -
gungsblättern und durch redaktionelle Notizen in anderen Zeitungen
(durch Vermittelung der Bezirksämter und der Handwerkskammern )
auf ' die Notwendigkeit der Anmeldung und die dafür gegebene Frist
aufmerksam gemacht, so sollte angenommen werden dürfen , daß die be¬
teiligten Kreise davon auch wirklich im erforderlichen Maß Kenntnis
erhalten . Die Anmeldungsfrist soll gleichmäßig für sämtliche Kam¬
merbezirke auf die Dauer eines vollen Kalendermonats ausgedehnt
werden.

Nach § 6 der Wahlordnung ist der Anmeldung seitens der gewerb¬
lichen Vereinigungen ein Mitgliederoerzeichnis anzuschließen; auch ist,von Innungen abgesehen, anzugeben , in welcher Gruppe das Wahl¬
recht in Anspruch genommen wird und ob bei der Vereinigung ein
Gesellenausschuß besteht. Für Anferttgung des Verzeichnisses ist ein
Formular vorgeschrieben. Dieses wurde bei der letzten Wahl den
Vereinigungen von den Handwerkskammern geliefert , es traf aber bei
manchen erst gegen Ende der Anmeldefrist ein , was nach Behauptung
der Vereinigungen , die das Einkommen des Formulars abwarteten ,da und dort die Versäumung der Anmeldefrist zur Folge gehabt ha¬
ben soll . Um diesem Mißstand zu begegnen , soll in Zukunft das For¬
mular den Vereinen schon mit der oben erwähnten besonderen Auf¬
forderung durch die Bezirksämter zugestellt werden . Nötigenfalls wird
man noch einige Zeit vor Ablauf der Anmeldefrist die säumigen Ver¬
einigungen durch Bekanntmachungen im Organ des Landesgewerbe¬
amts und des Landesverbandes und durch redakttonelle Nottzen in
Zeitungen an die Einreichung der Anmeldung nebst Verzeichnissen rc.
erinnern können.

Die nach Ablauf der Wahlfrist von den Bezirksämtern und vom
Landesgewerbeamt vorzunehmende Prüfung der Verzeichnisse (§ 6
Abs . 4 und § 7 W .-O .) soll tunlichst beschleunigt werden . Eine Er¬
leichterung dieses Geschäfts und eine Beschleunigung des Verfahrens
kann vornehmlich dadurch erreicht werden , daß es die Vereinigungen
mit der ihnen obliegenden Pflicht (§ 6 Abs . 3 W .-O ) , in den Ver¬
zeichnissen diejenigen Personen kenntlich zu machen, welche nicht als
Handwerker anzusehen oder welche nach den Bestimmungen des § 4
W .-O . einer anderen wahlberechtigten Vereinigung zuzuzählen sind ,
möglichst genau nehmen . In dieser Hinsicht ließ das Verfahren der
Vereinigungen bei der letzten Wahl viel zu wünschen übrig . Als Frist
für die Vornahme der Wahl (8 10 Abs . 2 W .-O . ) waren 1907 durch¬
gängig 3 Wochen bestimmt worden , eine Zeit , die zur Aufstellung von
Vorschlagslisten ausreichend sein dürfte , die aber schließlich noch auf
4 Wochen (einen Kalendermonat ) ausgedehnt werden könnte. Auch
hier werden zur Vermeidung von Verspätungen die oben bezeichneten
Mittel zur Erinnerung der Säumigen angewandt werden können.

Die Wahl der Gesellenausschüsse hat besondere Schwierigkeiten
nur insofern ergeben , als in manchen Fällen die Namen der zum
Empfang der Zustellung befugten Personen nur mit Umständlichkeiten
festgestellt werden konnten. In dieser Hinsicht wird bei der nächsten
Wahl das Erforderliche sofort nach Feststellung der wahlberechtigten
Ausschüsse zu geschehen haben .

Line Arbeltslsseirzahlring .
Rh . Mannheim , 29 . März . Das Statistische Amt hat den Stadt¬

verordneten eine sehr lesenswerte Abhandlung zugesandt , worin die
Ergebnisse der am 24 . Januar d . I . vorgenommenen Arbeitslosen -

Zählung mitgeteilt und beleuchtet werden . Obwohl letztere durch
Gewerkschaftler erfolgte und man sich dahin geeinigt hatte , in zweifel¬
haften Fällen „lieber zu viele als zu wenige Arbeitslose zu zählen "

,
stellte sich heraus , daß die Arbeitslosigkeit in Mannheim doch nicht
den Umfang hatte , wie vielfach befürchtet worden war , und daß sie
insbesondere nicht einen so hohen Grad erreichte, wie in manchen nord¬
deutschen Städten .

Von den 1511 Arbeitslosen waren 1487 männlich und nur 24
weiblichen Geschlechts . Unter den elfteren befanden sich u . a . 4M Tag¬
löhner , 121 Maurer , 87 Schlosser , 76 Tüncher, 43 Schreiner , 41 Gipser,
25 Zimmerleute , 22 Spengler , 22 Ausläufer und Hausburschen, 22
Eisen- und Metalldreher , 21 Sattler und Tapezierer , 18 Fuhrleute
und 33 Kaufleute . Mehr als die Hälfte der männlichen Arbeitslosen
hatte zuletzt dem Baugewerbe angehört , daß durch eine mehrmonat¬
liche Frostperiode zur Einschränkung seiner Tätigkeit gezwungen war .
Der Industrie im engeren Sinne war nur etwa ein Viertel der
Arbeitslosen zuzurechnen. Dies hängt damit zusammen, daß eine ganze
Reihe von Industriellen , trotzdem der Geschäftsgang eine Reduktion
der Arbeiterzahl nahelegte , doch davon Abstand nahm und teils auf
Lager arbeiten , teils weniger dringliche Arbeiten ausführen , teils
Lberzählich werdende Leute in Nebenbetrieben beschäftigen ließ.

Unter den männlichen Arbeitslosen befanden sich 725 Ledige,711 Verheiratete , 40 Witwer und 11 Geschiedene . 97 Arbeitslose
nahmen Armenunterstützung in Anspruch, während im ganzen 187
als Notstandsarbeiter bei der Stadt Beschäftigung fanden . Von den
männlichen Arbeitslosen waren 342 unter 21 Jahre , 471 von 21 bis
30 Jahre , 314 von 31 bis 40 Jahre , 182 von 41 bis 50 Jahre , 125
von 51 bis 60 Jahre , 42 von 61 bis 70 und 3 über 70 Jahre alt .
Geborene Mannheimer waren nur 503 darunter , Ludwigshafener 24,
sonstige Deutsche 924 , Ausländer 26. Als Kuriosum erwähnt das
Statistische Amt , daß unter den Zugewanderten sich auch ein Toten¬
gräbergehilfe befand , der in seiner Heimat wegen Arbeitsmangel be¬
schäftigungslos geworden, auch in Mannheim noch keine Eelegen -
heit zur Ausübung seines Berufes gefunden hatte .

. Handel und Berkelir .
Karfsrnsse. 27. März . Schlachtbof . In der Zeit vom

22 . März, bis 27. März, wurden im hiesigen Schlachth t geschlachtei :
1771 Stück Vieh und z var : 203 Groß ieh ( 63 Ochsen , 67 Kinder,46 Kühe. 27 Farren ). 387 Kä . ber . 745 Schweine . 114 Hammel ,9 Ziegen . 306 Kitzlei » . 0 Ferkel. 7 Pferde. 14292 Kilogram ■>
Fleisch wn den außerdem von auswärts eingetührl und der
Beschau unter ellt, darunter vom Ausland 00000 Kilogramm
Schweinefleisch. — 0. Viehhof . Zum Markte waren iitt -
gelrieben : 51 Ochsen . 13 Farren . 33 Rinder. 35 Kühe. 314 Kälber
0 Schaf. 0 Ziege, 804 Schiveiue, 10 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 78—v0 M„ 2. Qual . 76 —78 Di., 3. Qual . 72
bis 75 M», für Karren 1. Qual . 66—68 M«, 2. Qual . 64— 66 M..
3. Qual . 64—00 für .Müder 1. Qual . 75—78 M. , 2. Qual .
68—74 M.. für Kühe 1. Qual . 00—00 M .. 2. Qual. 55—63 DL
3. Qual . 46—53 Bi., für Kälber 1 . Qual . 90 - -93 M., 2. Qual.
87—90 Bi .. 3. Qual . 83 —87 Bi., für Schaf« 00—00 für
Schweine 1. Qual . 68—70 Bi.. 2. Qual . 00 - 00 Bi ., Saue » und
Eber 00—00 Bi. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlciu
3.00—5 .00 Bi. pro Stück. Tendenz : langsam .

( ! ) Durbach (A . Offenburg ) , 28 . März . Die am 23 . in Durbach
im Gasthaus zum „Ritter " stattgehabte Frhr . Zorn von Bulachsche
Weinversteigerung war sehr zahlreich besucht . Der Qualität ent¬
sprachen die erzielten Preise : 1M8er Weitzherbst 70 Jl , 1908er Klingel¬
berger 90 bis 120 Jl , 1908er Klevner 100 bis 122 Jl , 1908er weißer
Bordeaux 115 bis 128 Ji , 1907er Klingelberger 97 Ji , 1907er Klevner
110 Jl , 1903er weißer Bordeaux 125 Ji , 1903er Rot¬
wein 120 Ji 1907er Rotwein 125 Ji , 1908er Rotwein
100 Jl . Alles pro Hektoliter . Käufer waren die EroMerzogliche
Hofkellerei in Karlsruhe , die Fürstlich Fürstenbergische Kellerei in
Donaueschingen, sowie die bedeutendsten Weingroßhandlungen von
Straßburg und dem übrigen Elsaß , Weinhandlungen , Wirte und
Private aus Baden und Württemberg .

MAGGI8 Bouillon - Würfeln
achte man darauf, dass jeder Würfel anf der Umhüllung den
Kamen MAGGI und die Schutzmarke 4 - (Krenzstern ) trägt.

Andere Würfel sind nicht von MAGGI.

Vergebung von
Hochbauarbeiten.
Zur Erbauung eines Wärter -B es oberhalb der Station Wei-

ach, an der neuen Strecke Wei¬
senbach-Kirschbaumwasen sind nach-
verzeickmete Bauarbeiten , gemäßVerordnung Gr . Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907
öffentlich zu vergeben:

1 . Erd - und Grabarbeit und
Maurerarbeit .2. Stennhauerarbeit (Murg¬täler Steine ) .

3. Zimmerarbeit .
4. Dacheindeckung mit Ton¬

ziegeln.
5. Blechncrarbeiten.6 . Putz- u . Stückarbeit.7. Glaserarbeit .
8. Schreinerarbeit .
9 . Schlosserarbeit.

10. Maler - « . Tüncherarbeit . *
11 . Tavezierarbeit und
12. PflSstererarbeit .Die Pläne , Bedingungen und

Arbeitsbeschriebe liegen währendder üblichen Geschäftsstunden inunserem Hochbaubureau, in
Gernsbach, Bahnhofstimße Nr . 107
zur Einsicht auf . Daselbst werden
auch die Angebotsvordrucke, soweitder Vorrat reicht, abgegeben . Nachauswärts werden die Verding¬
ungsunterlagen nicht versandt .Die auf Einzelpreise lautenden
Angebote sind verschlossen , post¬frei und mit der Auffchrist: Ange¬bot auf . . . . . . Arbeiten
zum Warterhaus oberhalb - Wei¬
senbach , längstens bis Mittwochden 7. April 1909 . vormittags 10
Nhr, dem Eröffnungstermine der
vvrschriftsgamäß eingelaufenen
Angebote, an die UnterzeichneteStelle einzureichen. Zuschlags¬
frist 4 Wochen . 2599a

Gernsbach, den 24 . März 1909.Großh . Bahnbauinivektion .
2 junge Spitzer

u . ein Sportwagen bill. zu verkauf.» 11763 Gottesauerstratze 5, II .

Am Freitag de« 2. April 1809 ,
vormittags 1v Uhr, versteigert
die n. ». bteil ng Feld -A» tillerie -
AegimeutS Rr . SV im ntum
Kaftlnement an der Molkcstraße
etwa 40 Haufen Matratzen -
Dünger . 4788.2.1

Pstldt-Berstelgermig.
Donnerstag de« 1. April ,

vormittag » iv Nhr, läßt das
Bad. Tram -Bataillo » Nr. 14 zwei
iiberzädl ' gc D ' enftp erde auf dcm
Sckiloßvlatz zu Durlach meistbietend
gegen Barzahlung öffentlich vei-
steinern. _ 2675 »

PfLasterarbeiterr.
Großh. Wasser- u . Straßenbau -B ektion Bruchsal vergibt die im

:nden Jahre an Landstraßen ,Kreisstraßen und Kreiswegen er¬
forderlichen Pflasterarbeiten im
Wege des schriftlichen Wettbe¬
werbs . Angebote sind schriftlich ,
verschlossen, und mit der Auffchrist
„Pflasterarbeiten " versehen, läng¬
stens bis Dienstag den 13. April d.I ., vormittags 10 Uhr, auf dem
Geschäftszimmer der Inspektion
einzureichen, woselbst auch die Be¬
dingungen und ine Ärbeitsverzeich-
nisse zur Einsicht aufliegen und
Angebotsvordrucke abgegeben wer-
den . Zuschlagsfrist 14 Tage . 2988a

In Bühl (Badens «st eine geräumige
8i«!« Mi !la

mit Balkon , Veranda , Garten z«
verkaufen . Preis 30 000 Mk , An-
zablung 6 00 Mk. Mitte nicht aus¬
geschlossen . Näheres durch Rechts¬
anwalt » r . Zahler , K.-Raden

Wegen Trauerfall find 2 schöne,moderne Uoftüme
u . versch. Blusen bill. zu verkaufe«.» 11785 « Sruerftr . 2, III . r .

Konkursverfahren.
Im 'Konkursverfahren über das Vermögen der Jttternationalen

Kinematographcngesellschastm. b . H . in Karlsruhe ist Termin zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen bestimmt auf
Freitag den 23 . April 1909, vormittags 11 Nhr, vor dem Großh . Amts¬
gericht Hierselbst , Akademiestraße 2A , 3 . Stock , Zimmer Rr . 17.

Karlsruhe , den 25 . März 1909.
_ Heinrich, Gerichtschreiberei Großh . Amtsgerichts I ._

Wkin - Lkrstklgkmg
== f== Waldllratze 6.

D >e« S ag de« SO, und Mittwoch de« 31 . März , vormittag »
1« Nhr und ua mittag » 2 Uhr . Fortsetzung dev r e steigern,ig
von naturreine « Flaschenweine », Ltköre « uns einem vorzügliche «
Tischwei «.

Mittwoch nachm ttag kommen znm Ausgebot :
Eiserne und hölzerne Flasbens rünke und 6*e eile , ein
Steh « lt , 1 Seetz-Filtrierapparat , EiSichrank , Kuchen»
sckran , Kopierpresse und verschted . Bureaumöbel ; Lager¬
fässer . oval, von 600 bis S00U Liter, TranSport - Fässer
und Fa lager .

Liebhaber ladet ein 4832
G. Misch nimm , Auktionator .

Ularcn -Ucrsicigcrung.
Dienstag den 30 . März, nachmittags 2 Uhr,

werbe ich im Aufträge
KarMvaße 13, Laden

gegen bar öffenilich versteigern :
Kolonial » «nd Delikatessenware « aller Art , feine Punsche

ait s Liköre, ferner Faß -, Bier- und Weinkorkcn, 1 Kopierpresse,1 3 uerstubl , 1 Partie Putztücher , Etagere, Glasschrank , 1 elektr.
. je , 1 Oelständcr, 1 Dezimalwage , Marmorvlaticn , Porz - llan -

platten u . Aufsätze, i Messcrputzmaschinc, 1 Wurstaufichnciduiaschine ,S cbe, l runde Badewanne, l Küchenschrank. I eis. Ofen, 1 Sack¬
karren und noch versch . Haus- und « üchenrat .

Liebhaber ladet Höst. ein. 4883
J . Madlener . Auktionator.

MB- Eventl. Mittwoch Bormitiag S Uhr Fortsetzung .

Auskunftei ,
gut eingeführtes , rentables Unter¬
nehmen ist wegen Krankheit des
Besitzers zu verkaufen . Zur
Uebernahme erforderlich ca.Jl 10 000 .—

Offerten unter Nr . Bl1246 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

HausveM Willi.
Ein gut rentables , in der Goethe¬

straße gelegenes Wohnhaus mit
großem Hof , ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen oder in
Tausch zu geben.

Offert , unt . Nr . B11741 an die
Exped . der „Bad . Presse"

,_
ft “

uJointEiMfr
sind folgende Gegenstände billig
zu verkaufen : 2 kornpl . Betten ,eine Waschkommode mit Marmor¬
platte und Spiegelaufsatz, 1 Nacht¬
tisch mit Marmörplatte , 1 Vertiko,1 Chiffonnier , 1 Diwan , 1 Tisch ,4 Stühle , 1 Küchenschrank und
eine Kinderbcttstclle. — Obige
Gegenstände sind neu u . weichen
auch einzeln abgegeben. 4542

Herrenstraße 5, p . , links.
K adeofen

mit Brause , wenig gebraucht. Um¬
stände halber billig zu verkaufen.Interessenten belieben Off . unt .811594 i. d. Erv . d . Bad .Br , abzua.

Ghreifer-Her-
ist zu verk. Luisenstr. 22, II . l.

Moderner , gebrauchter
. _ . Gasläsiejpt . Speisezimmer , Schlafzimmer u.Flurampel gesucht . Offert , mit
Preis unt . Nr . 811745 an die
Exped . der -Bad . Presse"

._Ein gebrauchter Küchen/chranP
.zu verkaufen. B11770

Werderstraße 100, IV.

Bon Morgen ab sind schöne

Tafeläpfel
am Bahnhof Karlsruhe- Mühl¬
burg zu Änem billigen Preis zu
haben. 811829

malergeschäft
sofort weit unter dem Preis unter
sehr günstigen Bedingungen zuverkaufen, geteilt oder im ganzen.Näheres sagt die Expedition der
„Bad . Presse" unter Nr . 811793.

2 wenig gespielte

Pianinos
von Steluweg Nach!, and
Schwächten sind Äusserer

preiswert zu verkaufen
bei 4088.3.3

Ludwig Schweisgut,
Hoflieferant , Karlsruhe ,

4 Erbpriuzenstras8e 4.

2 Betten ,
Waschkommode mit Marmorplatte ,
Nachttische, Schränke , Vertiko , Tru -
Ml üu, Diwan , Cnaiselongue , Spiegel,
Küchenschrank, Herd « verka « e».Btl82t Sovhienstr . 13 , pait .

Eine fra « ; Sfifche Bettielle
nebst Rost und Mairatze ist wegen
Wenzng z« ver an en . 8t : 764

Näh Lnifeussratze 3, 4. St

Fahrrad , S,7 .Ä,l “
811806 Körner r . »9 , Laden .

Stnger - Rähmaschine , Fußdetr ,ber. neu , 35 M ., unt. Garantie zu verk.£11830 vlnme«ftr. t,pt .,Eg. Hof.



Nr . 146 Abendblatt. Montag den SS. Marz 1909 .

FlotteKei der 5. Batterie des Feld
Artillerie.Regiments Sroßher-

( I , Bad .) 94*. 14 kann noch

ein FreiMger
/Schuhmacher ), eingestellt werden.

M Avril 1909 findet beim 1. Bad
Lrib -Dragouer R egimeut Rr . 2 <
«n S. April , halb 1« Uhr vor -
Mittag», statt . 484

Mtratze« »»spolfteni
besorgt gut u billig das Spezial
„rs -i LstBrauerstr . 1» . Telephon
kuf 2084, oder Postkarte. 811636 7.3

Abbruch -

Materialien .
Vom Abbruch der ehem . Röm-

hildtscheu Fabrik in der Sophien-
tzraße werden von Montag den 29
£ Mts . ab sämtliche Baumateria¬
lien wie Ziegel, Backsteine , Bau -
h,lz. Türen . Fenster , Schalung ,
eiserne Träger , sowie Brennholz
abgegeben . Außerdem sind zu
verkaufen
2 Dampfmaschinen,
1 Dampfkeffel . verschiedene Reser¬
voirs . Transmissionen und Bor-
iglege, sowie ein gut erhaltener
Sägegatter , desgl. ein Dynamo,
eine Bohrmaschine, eine Fournier -
schneidmaschine. Alles sehr gut
erhalten . Näheres auf der Ab¬
bruchstelle und bei M . Roth eis ,
Mühlburg, Mühlstraße 10, Tel .
1928 _ 4762

Gckbauplatz für
Bäckerei

in neuem dichtbevölkertem Stadt¬
teil einer Oberamtsstadt am
Küste der Alb , nahe bedeutender
Fabrik und . mehrerer Schulen, an
der Hauptverkehrsstraste gelegen,
zu verkaufe «. Daraus zu
erstellendes Objekt, weil kein Ge¬
schäft in der Nähe, für jeden Be¬
trieb, vornehmlich dm: Nahrungs -
mittelbranche, geeignet.

Anfragen unter Nr . 2651a be
fördert die Exped.

' der «Bad.
Presse " .

Stellen finden
Für unser Bureau suche « wir

- er sofort oder später einen

jungen Mann,
der demnächst seine Lehrzeit beendet.
— Stenogravbie und schöne Hand¬
schrift Bedingung.

Nur schriftlicheOffertenmit Lebens
lauf erwünscht. 4776.2 .2
äRaoÜelarger Ltltvr-LttWrllN
ßtstWfl , Eiittirtltioii KiklSrnhe ,

Hirsch traße 72.

Zur Aushilfe, bei zufried .
| Leistung für ständig

jiig. MMn itfii
des amerikan . Systems inkl. !
Abschluß mächtig . Eintritt

i sofort . Offertenmit GehaltS»
! angabe unt Nr . 811796 an I
die Expedition der „Bad. I
Preffe". 3.1

flanpt-Ägentor «
für Karlsruhe und Umgebung mit
Inkasso von einer Lebensverf.
Gesell . - -
Rebenl
Bestand vor!. . ..
energisch dem Neugeschäft widmen
wollen , belieben Offerten einzu¬
reichen unter Nr . 2665a an die
Exped . der „Bad . Presse"

ellschaft mit konkurrenzlosen
brauchen sofort zu vergebe«,

orhanden . Herren , die sich

®ep hohe Provision
wird ein tüchtiger

für ein schon eingeführtrS Präparat
der Parfümerie-Branche 2985 »

gesucht.
Offerten unter » . »178 an

Itadoir Home , München .
Tüchtiger

Akquisiteur
für Karlsruhe wird gegen Fixum a.
Provifion von gut cmgeführter, alt¬
bekannter VcrfichernngSgefellschaft ge¬
sucht . Offert, unt. Nr - 4735 an die
Exped. der «Bad . Presse " erb . 2.2
ff« Wü Adreff. 8Mk . cv mehr Ber-
llll IWW dienst. Dauernd, leicht. 2.2
2534» ' Robert Gras « , (£g(tt 67.

BicMalteria,
perfekt in amerik . Buchführung und
Schreibmaschine , möglichst sofort
gesucht. Offert unt. Rr . 4514 an
die Exp, der „Bad . Presse." 3.3

Stellung sacht
verlange die Allgutalne

V<luiuni -P«st,KllB » lk .35. 2366»

Stenotypistin
znm möglichst baldigen
Eintritt von größerer
Fabrik Rühe Heidelberg »
gesucht.

Gefällige Offerten mit
Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen unter
Rr . 2657 a an die Exped
der „Bad . Presse " . g.2

Tüchtige , selbstSudige

Verkäuferin
für obige Abteilung wird per bald
gesucht . Solche , welche schon in
lebhaften Detailgeschättcn tätig waren
und im Nähen bewandert sind, er
halten den Vorzug .

Offerten mit Bild und Zeugnis¬
abschriften an 2390a,21
BittntzinS Sally Knopf, An,-.
Tächlige IomoWeidtt,« Wsmbeiter u

M Mtitednnen
bei gutem Lohn sofort gesucht .
Chr . Voorwalt Jltachf .

Schneidergehilfe
kann sofort eintr ten bei 811810
nun . MeUgerii , Schneidermstr.

in Grabe « bei Karlsruhe.
Zwei tüchtige Schneider

auf Klein » u. Großstück werden ge
sucht. Dauernde Beschäftigung bei
guter Bezahlung. 4838.2.1

H . Mennig , Durlach ,
Grötzingerstraßc.

Sckudmscker
auf Sohlen u. Fleck außer dem Hause
gesucht . Kölllng , Bl 1838
« eorg -Friedrichst *. 34 , pari - r .

-E Gesucht 'm:
zum sofortigen Eintritt in mecha»
Nische Ziegelei tüchtiger

Vmrbeiter,
mit allen vorkommenden Arbeiten
vertrant , zuverlässig und energisch,
unverheirateter bevorzugt . Offerten
mit Lohnansvrüchen unter Nr . 2652»
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 3 .2

Herdschlosse *
selbständige , 2—8 per sofort
gesucht . 2544».3.3
M . A. Lämle , Wretten ,

vseu - « . Herdfabrik .

Einige tüchtige , solide 3.2
Pflasterer

finden Beschäftigung am Bau
der elektrischen Straßenbabn in
Baden- Baden bei 2656»

K. Schweigert , Pflästerei-
Geschäft > Baden - Baden ,

Weinbergstrabe 21.

Hausdiener u-
Kutschergesucht

Jüngerer Mann , welcher kut chieren
kann , findet Stellung als HauS »
bnische . Nur solche wollen sich
zwischen 11 u. 12 Uhr u 5 u. 6 Uhr
melden , welche I». Zeugnisse aufzu -
weisen haben bei 4815

I-eiptieimsr L Xilsnäs,
Kaiferstraße ISS .

« s -
gesucht .

Intelligenter junger Mann , welcher
Lust hat, die Zahntechnik gründlich
zu erlernen, kann sofort eintreten
bei tüchtigem Fachmann. — Sehr
günstige Bedingungen. 2.1

Zu erfragen unter Nr - 4814 in der
Exved . der „ Bad. Brests _ 21

Sattler' n . Tapezier-
Lehrling

»fort gesucht . Zu erfr - u. Nr. 4837
u der Exo. der „Bad. Preffe" 2.1

ZmrlW. zrinilein,
nicht unter 30 Jahre « , zur Pflege
eines Neckheborenen und Bcauffich-
tigung eines 10jährigen Knaben per
1. Mai gesucht. Angeb . nur mit
besten Empf. an 2993 »

Fr» H» j>t«»n Leiselve,
Rastatt , Moltkeftraße 5 p.

Küchenmädchen »
u tüchtige, auf sofort oder 1 . April
gejucht . Lohn 30 -« monatlich.

Gasthaus zum Hirsch Klaiser-
straste 129, B11469

Dadtfche Mvesfe .

6l6vvra 1-Vvrtrivd
einer äußerst leistungsfähigen « Hampagurr -Kellerei mit Abstllnng in
Deutschland für Karlsruhe zu vergeben .

Nur durchaus branchekuudige Herren mit «achwelSbarem Erfolg
finden Berücksichtigung , . . . ^ t _ _ _

Offerten unter Nr 2991» an di« Exped. der „Bad. Presse « 3.1

Sette 7

Ei « täehtiger , korrekter

Linotypesetzer
mit mehrjähriger Praxis findet dauernde Stelle in der

„ Vadischen presse".
Fein Mit. zmleiü.
Sprachenkenntniffe, zu
groß . Kindern gesucht.

Mi Kriegstr . 108,11
tnirieni ziistzky litt . 12,Mi

5 » h 6 Uhr . 4839.2.1

Tüchtige , selbständigeKöchin
die auch bei häuslichen Arbeiten mit»
hilft, in besseres Kur- und Gasthaus
sofort gesucht . 2584»
Ä»r- oni Si ^ iiS zur Stritte»

Ebersieinbnrg , B.-Baden .

ein bröslWS Milche»
aus 1. Mai gesucht bei 811802
Langer , Amalieustr . 91 , III

WacheS Milche » Äi
für alle häuslichen Arbeiten . Kochen
nicht erforderlich . 811821

Näheres Amalieustr . 28 . 3. St .

rNadchen-Gefuch!
Ein tüchtiges Mädchen für den

Haushalt , welches schon gedient
hat , wird sofort gesucht. B11769

Waldhornftratze 10 part .

Wz» Mädchen
per sofort od. 1. April gesucht.
4577* Lachnerstr . 22. 1. St .
Mädchen gesucht!
Ordentliches , brave » Mädchen, nicht

unter 18 Jahren , per 15. April (ev
früher oder später ) gesucht .
8110043 .3 Südendstraße 15» 1 .
Gin tücht. Mädchen ,
welches kochen kann u . alle Haus¬
arbeiten mit übernimmt , wird per
1 . April zu 3 erwachs . Personen
gesucht. , 4825

Näh. Ersenlohrstraße 10». III .
I« .. ItdiboL Mädchen
für alle Hausarbeit sofort gesucht.
811733 Laa nerttr . 1», 2. St . r.

Mädchen gesucht,
das ehrlich » fleißig und gut kochen
kann . (2 Perionen.) Mit guten Zeug¬
nissen melden - 811828

Melauchthonstr . 4, 4. Stock-
Ein bess ., fleiß. Mädchen , tüchtigim Kochen u . der Hausarbeit , fin¬

det auf 1. Mai langjährige , guteStelle bei ruh . Familie . Näheres
Sophienstraße 5, III . B11751

Tüchtiges Mädchen bei hohem
Lohn für sofort gesucht. B11759

Karserstratze 233. 3 Tr .
Ein braves Mädchen per sofortoder 1 . April gesucht. B11774

Kreuzstraße 9, 1 Tr .
Ein tüchtiges Mädchen , das alle

Hausarbeiten pünktlich verrichtenkann, auf 1 . April gesucht.Bl 1777 Friedenstraße 5. I .
Ein einfaches, braves Mäd en

findet gute Stelle . 811837
Werdersira « «9 im Lasten.

Nonatsfrau .
Eine ehrliche, reinliche Frau wird

für morgens 2 Stunden gesucht auf
1 - April- 811845-21

Rüppurrerstr . 23 « , I.
Ein der Schule entlassenes w,äd »

chen (am liebsten vom Lande ) wird
ür Hausarbeit gesucht. Sich zu
melden von 3—5 Uhr nachmittags .8 11638 .2.2 Zirkel 14 , I . lks.Eintritt 1 . oder 15. April

« esncht wird jüngeres Mädchen
oder Frau tagsüber.
811842 Lnisenftraße 45 . I.Putzfrau
gesucht. Herrenstr . 15. III . 4827

Für einige Stunden morgenseine saubere Putzfrau gesucht.B11743 Melanchthonstr. 4. III .
Tüchtige Putzfrau sofort gesucht.5811744 Gartenstr . 22. Schälhaus

Lehrmädchen,
welche das Kleidermachen und Zu-
chneiden erlernen wollen, können im
April eintreten. 8118312 .1

Leopoldstraße 21. 4. St .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehqeit zu Beruf
tätig sein. 2137*
Pampfwaschanstatt 8chorpp

Westrndstraste 2# b .

Lchmiidchcn «“ e,,""un"
der Damen »

811816 .3schneideret , sowie

Ziiarbkilcrinnkil Ä >.
Ad . Stüngle , Zirkel 32 .

Junge Mädchen
m Alter von 14—15 Jahren
indew dauernde Beschäf .

tignng bei 3675.9.4

F. Wollt & Sohn ,
Dnrlacher Allee 31 33 .

Stellensuchen
Stelle -Gesuch r

AnsangSstelle für einen Kauf¬
mann aus guter Familie gesucht ,

Offert , mmntf die ■Exped. der
„Bad . Preffe " unt . Nr . 2987a ent
gegen._

Buchhalter - n . Korreipou -
denten -Posien ges . f. sof. od.
spät v. Südd -, 33 I ., ev. . franz-
i Wort u Schr , mehr . Jahre i.
Südfrankr. i. erst Stell ., amerik .,
dopp. Buchs, m - Abschl-, dtsch .
u. franz. Stenogr . Organis .,
selbst Arbeit, l» Zeugn. u
Ref . Off. an Karl Meiling ,
Chdteanrenard -PrOTCnce,
Frankreich . B11447 2.2

Junger verheirateter Mann sucht
Nebenverdienst in Schreibarbeit.
Offerten unter Nr. 8117v7 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erb .

8 ,'1183«

Heimarbeiter, sucht Beschäftigung ,
« strgerstr . 1« , Hths. 2. St .

Blechner
auf Laternen und Weihblecharbeit
gut eingearbeitet , sucht Stelle sof.

Offert , unt . Nr . 811754 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Schweizer
it sehr guten Zeugn , mit klein

er
mit sehr guten Zeugn , mit kleiner
Familie sucht Stelle auf den 1 Mai

Oberichweizer voll in Rothof ,
8 116,1 Po » Rottendorf (Würzburg).

Fräulein sucht Stelle als
Empfangsdame .

Gefl . Angebote unt . K. E . 25
hauptpostlag. Straßburg . 2631a

Besseres, solides
Servierfräirlein

sucht Stelle in Cafe evtl . Kondi¬
torei od. groß . Restaurant . Persön¬
liche Vorstell. Offert , unt . 8311490
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Eins . , solid. Fräulein , 28 Jahre
alt , welche Liebe zu Kindern hat ,
sucht Stellung .

Gefl . Offert , unt . Nr . B11519
an die Exped. der^ „ Bad . Presse" .

Mädchen , allein , welches kochen
kann, sucht Stelle , womöglich bei
kl . Familie . Offert , unt . 8311753
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Junge Fra «, die kochen kann ,
sncht tagsüber Beschä igung .

Näheres Waldhornstratze 2l .4 Treppen r. Bii52 >.2 2

ma
Willschchl jn ncnniclcn.

Eine kleine Wirtschaft in Karls¬
ruhe sofort od . später zu vermiet .

Näh. Albrrcht, Kapellenttr . 40,Karlsruhe ._ 5811790
Wegen Liquidation und Einstellung

des Betriebes sind unsere

im ersten Stock sofort oder später
zu vermieten ,

ferner die

Wohnung
im zweiten Stock unseres Verwal¬
tungsgebäudes, bestehend aus 7 ge¬
räumige « Zimmer « , Bad . Küche,
Mansarden und sonstigem Zubehör,
auf 1. Juli d. I . 4714*

vorm , Gschwindt & Co.,
A.-G . L £.

Werkstatt - .
wmboldtstraße 19 ist per sofort
oder später eine schöne, große

Werkstätte billig zu vermieten .
Zu erfragen daselbst 2. Stock

4411

fKrr$chaft$wohnung
Parkstratze 13 , 3. Stock , mit allem Komfort per 1 . April
oder später zu vermieten . Näheres bei Maurermeister J . Stix ,
Durlach , Aittnertstraße 29 . 4417.5 .4

Laden zu vermieten .
In der Kaiserstraße ist ein mo¬

derner Laden mit 2 großen Schau¬
fenstern , anstoßendem Zimmer u.
Keller auf 1 . April oder später
billig zu vermieten . 4488

Näheres Kaiserstr. 36, 3. Stock .

Kronenstr . 52
Laden sof. zu vermiet . 811815

Herrschaftswohnmm
(pai terre ) , 7 Zimmer, mit Bad, sowie
allen mod. Einrichtungen per >. April
in vornehm . Hause der Eisenlohrstraße
zu vermieten .

Offerten unter Nr. 816 an die
Exped . der „Bad. Presse 11.

Touglasstr . 30 Part ., großes zwm -
fenstriqes Zimmer , schön möb¬
liert , auf 1 . April an bess . Herrn
zrr vermieten._ 811151

Dnrlackerstraße 52 , Part, links,
ist ein leere» oder möbl. Zimmer
sofort zu vermieten _ Bl 1813

Erbprinzenstraße 36, III . , ist ein
hübsch möbliert . Zimmer auf 1 .
April zu vermieten ._ Bl 1732

Mohnung

ZU vevinieten .
Die Wohnung im Erdgeschoß des

Hauses Akademiestratze Rr . «9
hier , mit 6 Zimmern, Küche , Bad,
Klosett , 2 Dachzimmern , 3 Kellerab¬
teilungen, Anteil an der Waschküche
u. am Trockenspeicher ist zu vermieten .

Näheres hierüber bei :
8r,tzlj . HeihiitiM KirlSrilht ,

Zirkel la » 4520 .3.2

5 - 6 Zimmerwoltniing
neu hergerichtet , zu vermieten .
>752 * Herreustraße 15, lll .
U MWrknnttll gttiziltt .

Eckwohnung,
5 Zimmer und reichlich Zubehör ,
H . Stock, auf 1 . Juli zu vermieten.
4107.7 .6 Herren - ratze 25 , II .

Eine schöne, geräumige
5 Zimmerwohnung ,

in schönster Lage der Kaiserstraße,
ist per sofort preiswert zu ver¬
mieten . Zu erfragen unter Nr.
4409 in der Exp . der 58ad . Presse .

Mansardenwohnnng ,
bestehend aus 3 Zimmern u . Küche
im Glasabschluß , ist zu vermieten.
Wilhelmstr . 34 im Laden. 5310969

1— 2 3tainet
Balkon u. ev. Küche , sof. zu vermieten.
811352.3.3 Tullastk . 7« . III . r.
Kaiier - Allee 67, 11, ist eine schöne
4 Zimmer - Wohnung mit Balkon
Und Zübehör auf Mitte April oder
1. Juli zu vermieten . Zu erfrage »
1. Stock , im Laden . 811825

Kapellenstratze 79 ist wegen Ber -
setzung auf 1 . Mai eine schöne 3
bezw. 4 Zimmer - Wohnung billig
z« vermieten . 811811

Näheres im 4. Stock.
Kriegstr . 151 ist eine schöne
5 Zimmerwohnung , Bad und
allem Zübehör auf 1. April oder
später zu vermieten. Näheres
parterre . B9378

Wilhelmstraße 6, lll ., Mansarden ,in sehr ruhigem Hause, sind 3
Zimmer , Küche u . Keller per 1 .
Juli zu vermieten. Näh . im
2. Stock . B11400

Wilhelmstraße 56, II . . ist i . Stb .eine freundl . Wohnung mit 2
Zimmer an nur ruhige, kleine
Familie auf 1 . April zu vermiet.
Näh . Vdrhs . 2 . St . lks . B11273

Mühlburg .
Rheinstraße 62 ist der 2. Stock, 4

Zimmer, Küche u Zuveh . aus 1. April
1909 zu verm . Näh. 1. St . B9809

Mühlburg . Rheiustratze 38 , ist
im 4 . Stock eine schöne Eiuztmmer -
wohnung mit Küche per 1 . Äpiil
od. spät , z« vermieten . ‘ 11826

Ein freundliches , möbliertes
Zimmer ist mit Peufiou zu
vermieten . Zu erfragen Werder -
strntze 14 . 1 St . Bl 1359.3.3
Nähe Marktplatz , « reuzftr . 16 ll ,
gut möbliertes Zimmer per 1. April
zu verniieten. 810826 .6.6

Ein gut möblierte » Zimmer
mit separatemEingang und 2 Fenster
für einen evtl auch für zwei Herren
sofort zu vermiete « . Zu erfragen
Greuzftr . 19 » , UI . , r. BH126.3 3
« Vier ratze 18, 3. St . lks. , Ecke
Zähringerstr ., ist ein schön möbl.
Zimmer für sofort oder später zu
vermieten» 8 >' 572.2.2

« dlerftratze 22 . 4 . St ., ist ein
- freundl. möbl. Zimmer an soliden

Herrn od. Frl . zu vermiet. B, „ „
Bahnhofstratze 34, II ., ist gut möb¬

liert . Zimmer sof. an bess . Herrn
od . Frl . zu vermieten. B11766

velfortstr . 5, Hths 1 . Et -, ist ein
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang billig zu verm. >-11008

Belfortstraße 17. 1 Tr ., ist un¬
möbliertes . 2fenstriges Zimmer,Nähe beim Mühlburgertor , auf
1 . Mai an nur bessern Herrn zuverm . , evtl, mit Pension. $811621

Bürgerftraße 3, III . Vdhs ., ist ein
möbl . Zimmer an ein ariständi-
ges Fräulein zu verm . 5311795

gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 3311771

Friedrichsplatz 9, 1 Tr . hoch, ist ein
gut möbliertes Zimmer zu der-
mieten ._ 811747

Karlstraße 50 Part . , ist ein gut
möbl . Zimmer auf 1. April »der
später preiswert
mieten.

zu ver-
811305

Karlstraße 93 ist ein kleines frdl .
Zimmer, einfach möbl . , mit Aus¬
sicht in Garten , auch Köchgas vor¬
handen, sof. zu vermieten . Näh.
im Lechen . B11737

Kronenstraße 13. 2 Tr ., ist aut
möbliert . Zimmer an ein solides
Geschäftsfräulein sof . od . spät .
billig zu verm ._ 811417

Kronenstraße 52, 1 Tr . , möbl . Zim¬
mer mit Pension sofort zu ver-
mieten, per Woche 10 JC . 810866

Leopoldftratze 18 , 2. St . , ist eine
frdl . möblierte Mansarde zu
vermieten. 811841

Lessingstraße 72 Part ., Ecke Krieg¬
straße, ist gut möbl. Zimmer sof .
billig zu vermieten ._ 811499

Schillerstrahe 33, Querbau Part ,
ist ein gut möbl . Zimmer mit

1 oder 2 Betten zu vermieten .
Haltestelle der Straßenb . B11746

Sophienstraße 13, 2 Tr . , ist schön.,
gut mMrert . Zimmer auf 1 .
April zu vermieten ._ 811779

Stephanienstraße 47, III . , ist ein
gut möbliertes Wohn- u. Schlaf¬
zimmer auf 1. April zu vermiet .
Anzusehen von 11—1 und von
4—6 Uhr. 810915

Narkftraße 28 , 1 . St .» ist ein gut
möbl . sonniges Zimmer , ungeniert,
mit od . ohne Pension, sogleich oder
bis 1. April zu vermieten. 8, „ „

Zähringerbr . 34 , 3. St . ist ein
einfaches möbl . Zimmer mit Pen -
ston aus 1. Avril zu vernu 811528 .4.2

Israel . Pension
findet ein Herr , Fräulein oder
Schüler in gut bürgerlich . Hause.

Offert , unt . Nr . 1811783 an die
Exped . der „33ad. Presse" .

Miet-Gesuche :
Doppelrvohnrrng

von je 3 Zimmern , Küä^ u . Zube¬
hör oder 2 getrennte Wohnungen
in einem Hause od . 5—6 Zrmmer -
wohnung, welche für 2 Familien
geeign . wäre , womögl. Part ., auf
1. Juli gesucht. Off . m. Preis unt .Nr . B11788 a . d . Erp , d . Bad . Pr .

Kl. Famtlt « sncht für 1. Juli
schöne 4 — 5 Zimmer - Wohnung in
besserem Hause. Offerten unter Nr.
811843 au die Exp. der „Bad .
Presse" erbeten-

3 Zimmerwohnung sofort oder
später von kinderlosem Ehepaar
gesucht. Offert , unt . Nr . » 11756
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Einzel. Dame sucht per 1. Juni
od. Juli im westl . Stadtteil Alt¬
stadt ) eine Wohnung von 2 Zim¬
mern mit Küche oder Kammer .
Offert , mit Preisangabe unt . Nr .
B11776 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten.

Besucht wird 1 «der 2 Ztm »
merwoh ung auf 1. Juli . Offert,
unter Nr. 811861 an oie Expedition
der «Bad. Presse" erbeten 7

.Gesucht wird ein großes Zlmmee
mit Küche u . Keller per 1 . Juli ,
Südstadt bevorzugt. Off . unt . Nr .811786 an d. Exp, b . „Bad . Br .

".
f *er

sofort gesucht fein eingericht. Wohn »
«nd Schlafzimmer in Mitte der
Stadt . Offert , unter Nr - 811321 au
die Exved. der „Bad. Presse " erb. 2 .2

Solider Herr,
28 I . all, sucht auf 1 April möbl«
Zimmer , ev. mit Pension. Familien¬
anschluß erwünscht. Gefl« Offerten ».
811839 an die Exp - der .Bad . Preffe".

Zum 1. AprÜ 3002»
2 liOhiÜi mW. Zimmer

für einen Herrn gesucht . Offerte«
K. H. 101 hauptpoftlageruSBarlrruh «.

Kaufmann , sucht per 1. Aprilmöbliertes Zimmer
mit voller , guter Pension , mög¬
lichst mit Bade-Gelegenhmt .

Angebote unt . Nr . 2996a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

eins, möbl. , v. Arbeiter
t zu mieten gesucht.

Offerten unter Nr. 811798 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Für 2 Schüler der höher. Schule

9>de Pension gesucht,
2 sonnige, gesunde Zimmer , Haupt¬
bedingung : Garten erwünscht . Off.
mit PreiSoug. unter Sir. 2648» an
die Exved der „Bad. Preffe". 2.2
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Herren .16 a Gartcnstrasse . StrümpfeStrasaecbahnhaltestelte :
GartenstrasseTrikotagen u . Strumpfwaren ,

in schönen , billigen Qualitäten ,
für Damen , Mädchen , Knaben u . Kinder .

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . Socken .

Bach-Verein Karlsruhe
Unter des Pretektorat Seiner Bresskerxogllehen Hekelt den

Prinzen Oaz een Baden.

Hittwocli den 31. Hirz 1309, abends 8 Uhr,
in der evangelischen Stadtkirche :

XIII . Konzert

Ois Hohe Messe in H-Moll
von

Johann Sebastian Bach .
Aas führende :

Anna Vierordt - He lbin g (Sopran ), Marg . Brnnt . ch ,
Hofopernsängerin (Alt ), Heinrich Kahl b or n - Berlin (Tenor )

Max BQttner , Kammersänger ( Bass ) ;
Violinsoli : Rudolf De man , Konzertmeister ; Orgel : Theodor
Barn er ; der Chor des Bachvereins ; Mitglieder des Grossh ,

Hoforchesters ; Dirigent : Max Brauer .

Anfang 8 Uhr. Kasseneröffnnng7 *4 Uhr. Ende nach 10 Uhr-
Eintritt der VarelasmltgUtder gegen Vorzeigen der Mit¬
glieds - und Beikarten . Numerierte Platzkarten für Mitglieder
zu 50 Pfg . in der Hofmusikalienhandlang von Fr . Doert

erhältlich .
Eintrittskarten farMehiwitglieder zum Preise von Mk . 3.50,2 .60,2 .— , 1 .50 and 1 .— in sämtlichen Musikalienhandlungen sowie
an der Abendkasse . Für numerierte > lätze nur in der

Hofmasikaiienbandlnng von Fr . Daert .

Hauptprobe (nur für Vereinsmifglieder) Montag den
39 . Mitra, abends 8 Uhr . 4561 .2.2

HauslWuMiile KknzilW .
Der SommerkurS der Haushaltungsschule in Kenzingen pro 1900

beginnt am

Montag den 3. Mai 1909
und währt 6 Monate . Anmeldungen , welchen ein Geburtsschein ,
Schuld und Leumundszeugnis beizufügeu istz sind spätestens bis zum
1. Mai einzureichen .

Zweck der Schule ist , jungen Mädchen Gelegenheit zur Erwerbung
derjenigen Kenntnisse und Artigkeiten zu geben , welche zur guten
Führung einer einfachen Haushaltung erforderlich sind , sie an Fleiß
und Sparsamkeit , Reinlichkeit und Pünktlichkeit , Ordnungsliebe und
Anstand zu gewöhnen .

Der Unterricht umfaßt :
Kochen , Backen , Milckgvirtschast , Konservieren und Aufbe¬
wahren der Lebensmittel , Waschen , Bügeln , Weißnähen und
Kleidermachen , Gartenarbeit u . Geflügelzucht .

. Ferner :
Renten , Schön , und Rechtschreiben , Aufsätze , Brieffchreiben
und Hausbuchführung ; Ernährungslehre und Gefundheits
pflege .

Der Unterricht wird unentgeltlich erteilt. Für Zimmer, Wäsche
und Bett zahlen die Schülerinnen 30 Mark .

Das Kostgeld wird monatlich nach dem Selbstkostenpreis berechnet
und beträgt ungefähr 90—100 Pfennig für den Tag .

Unbemittelten Schülerinnen können Stipendien bewilligt werden .
Eintritt am Montag de» 3. Mai .
Anmeldungen nehmen entgegen : die Vorsteherin der Schule , fer¬

ner Herr Bürgermeister Beck in Kenzingen und das Sekretariat des
Kreisausschuffes Freiburg .

Freiburg , den 25 . Märg 1909. 2992a

Dev Kreisausfchrrtz .
Dr . Thoma . Späth .

Wein !
Reichhaltigste » Sortiment hervorragender ,

direkt bei de« Produzenten gekaufter
« nd selbstgebauter Gewächse ,

für deren Reinheit wir garantiere « .
Ne « in Verkauf genommen : 4787 .3 .1

1907 er Ruländer
1907 er Weißherbst "
Preisliste « am Hauptlager « . in sämtliche« Filialen .

LcbcnsbcdürfnistKrcin.

Ausführnng von Tiefbohrungen
zur Erschließung von 2098a .lO.l

großen Wassermenge » ,
Mineralquellen ,

Kali , Erz , Salz re. rc.
Erste Referenzen . _ Zngenieurbesuch zur Verfügung .

Generalvertreter für Württemberg und Hohenzoller « :
Friedrich & Müller , Stuttgart .

Ski - Klub Scbwarzwald
Ortsgruppe Karlsruhe —Badens Höhe.

Am Ditastag d«a
30. d Mts ., abnds
9 Uhr, findet im
Nebenzimmer des

Care Bauer
Eing. Spielzimmer

Gesellige
Znsammeobnnft

statt , wozu wir unsere Mitglieder
Einladen mit der Bitte , recht zahl¬
reich zn erscheinen . 18597

Der Vorstand .

Eine Uhrfeder eiusetzeu
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
bin Glas , Zeiger je 25 Pf.

Andere Revaraturcu ebenfalls billigst
unter Garantie .

Carl Siede
Uhren -Reparatur -Anstalt

hpeuzsteas ^ e 17 .

ielers
erste und beste

Karlsruher

Puppen -Klinik
(Kaiserstrasse 223)

10.10 heit 1090
das ganze Jahr hindurch

alle kranken und verwundeten

Puppen.
und gibt auf alles Rabattmarken

nimmt jeder schöne und gesundeZähne, wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zabnsteinlösender 27.10
Dentisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil dieseden Zahnstein ,die bekannte Ursache der Zahn¬
erkrankungen , entlernt . Dentisano-
Pasta macht d. Gebrauch von andern
Zahnpflegem' tteln völlig iiberfiü ?sigDentis anowerk Cassel .
Zu haben in allen Apoth., Drogerien u. Parf im.Tube l .itk ., ki, i ube 65 t ' t .\

töflfffn haltbar « nd
vIMu« , hiibich . dir
nicht ansgehen , er¬
ziele » Sie nur mit

De . Kuhns
Lockenerzeuger

. . kadslin “ , 60 , HO,Pomad e - Sudul in
Man verlange nur

Sadulin echt v . I’n . Hahn .
Dt « icn . Parf «, Nürnberg .
Hier : Bern » . Kieler . Parf -,
Kaiserftraste 223 sowie in
Apoth ., Drog . u . Parf . ,„ »a

sürLjfizirr . llSkcr . AitSildlldiizri !Kaiserwäis
erzeugt blendend w - iben Anstrich auf :

Sattelgurten , 4420
Vorderzeugen , 14,3
Stnllhnlftern etc .,

enipfiehlt in ’ /a Liter - u . Liier - Krüge »

Fritz Reich ,
49 Kaifer -Allee 49 , Karlsruhe .

Prompter Versand nach auswärts .

Wer hat jViöbelbedarf ?
» o« einem erstklassig . Möbel -

Geschäfte (kein Abzahlungsge¬
schäft ) erhalten rapluugslllhlg ,
Porooao » »an » Jods Preistrhlhug

einzelne Möbel
mt komplette üntithtmtien
bei monatlicher Zahlungsweise
« nd billigsten Prei . en .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Best . Offerte » mit Bedar tz.
angabe de . ordert zur schnellsten
Erledigung unter Rr . 3526 die
Exped . der ^ Bad . Preste " . *
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Haltestelle der elektrischen Strasseubabn . 4695.2.1

Amerikanische

farbig
and

schwarz

Einheitspreis
Mk . 18 .— netto

€

Lcbw - Hdzle
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187 .
Fabrikat von
Rice & Kutciiins
Boston, Mass. U. SA.

4473

Kapital - Gesuche
gegen gute Hjpotheke :
j. ark 1500 . — , 18 0 .—,

2000 . - , 3000 . - , 4000 . .
5O00 .—, 6000 .— . 7 , 00 . — ,
8000 . ;» ©o <». - ,10,000 . —, i

11 , 000 . — bis 15,000 . —,
16 . 000 . — bis 20,000 . — ,
22,000 . —, 23, < 00 . — Bi

30,000 . - , 40,0 0 . -
unb hoher .

rtuski nfi « Abwicklung

*

1
kostenfrei durch 4644 .2 2 1

August Schmitt ,
HypotHekenaeschäfl .

Karlsruhe . Hirjchk - rajze 43 , s
Telephon 2117 .

24—26 000 Mk.
alS II . Hypo heke anf iavcl
loseS , hochreutableS Haus der
Kriegstrahe von pün tlichstem
Zinszailer auf fosori gesucht

« efl . Offert - « unter Rr . l 194
an die Exp , der,,Bad . Presse " .

Mk . 10 - 15 000 . —
auf prima ii . Hypotheke (75%
der Taxe ) auf vorzügl . Objekt , von
guten Leuten gefacht .

Offerten unt Nr . 4639 an die
Exved der . Bad . Presse ". 3 .3

Als gute 2. Hypothek werden

6000 m 7000 m
gesucht . Schätzung 360 <0 Mark ,
l. Hypothek 18000 Mk. ZinS 5 bis
5 ' , °/v. Gest. Angebote unter Nr .
4778 befördert die Expedition de,
„ Bad . Presse". 2.2
EngI .Schlafzimmer -Glnrichinng

m. Rost u. Matratzen bill. z. verianf .
>.11711 .5 2 Leffingstr . 33 , j . Hof .

Darlehen
beschafft gegen Verpfändung des Haus¬
standes , Lebensverl . Abjchl. Hypo -
tveken . Rückporto erbeten . Füi
Kapitalisten kostcniose Berechnu ng für
Hypotheken . Sorvort Stnsvotmor,
tiatltrnhe.Sahnhofftr.S Tel . py.226 l .

ilypolhiiirii
1 , ?. , 3. b sorgt 2083»

H . Roth, , Bruchsal .
_ Friedhosstrahe 4._

5000- 8000 Mk.
anS ;nleihen . Hitschstratze 43 ,
parierte _ 4812

4 — 5000 Mark
gegen vorzügliche Sicherheit von
pünktlichem Zinszahler auf 1 . od.
15 . April aufzunehmen gesucht,
nur von Sclbstgeber . Gefl .
Offert , befördert unt . Nr . B11296
die Exped . der „ Bad . Presse " ,

Suchen Sie Käufer
oder Teilhaber

für Geschäfte all . Branchen , Fabriken ,
Häuser , Giundstückc , Billen , i -ension
nate , Güter . Mühlen , Ziegeleien .
Brauereien , Hotels , Gasthöfe rc„ be¬
schaffe rasch und verschwiegen

Albert Müller , Ka lSvUhe,
Kaiserstratze 167.

Zahlreiche Kapitalisten mit ca.

20 Millionen
suchen durch mich Kauf oder Be-
te iligung . Streng reelles , verbreitetstes
Unternehmen dieser Art . Ohne Kon¬
kurrenz ! Glänz Anerkennungen !
Besuch und Rücksprache kostenfrei !
Büros : Karlsruhe , Stuttgart . Köln

München , Leipzig, Hannover
Breslau rc. 10161 »*

gebraucht, schwarz, crstklafl.
i Marke , sehr biü. zu verkauf.

B100Ö9.5.4 Tnllastr . 76 , HL r .

Fabrikanwesen
Mitten in frequentester Amts -

stadt ist ein großes , gut gebau¬
tes Anwesen mit an der Haupt -
ft atze gelegener grober Hosreite
u. allen Zugchörden unter günst .
Bedingungen sosoit feil Das
Obs,kr tst zur Errichtung einer
Cigairensabrik od. ähnl . B >trieb
wie geschaffen . 2549a .3 2

AuSkunit erteilt kostenlos
KarIL Spähnle , Öltrfirfi .

ßeelwirtschaft.
In einem der gröbten , von

vielen Fiemdcn besuchten Orte
des Bezirks Offenburg habe ich
eine floltgehende Real Wirt¬
schaft mit grobem Saale , wo
alle Festlichkeiie» abgehalten
werden , grobe Hosreite u. Wiese,
Schweinegällc rc. , mitte « im
Orte gelegen, unter vorteilhaften
Bedingungen z« verkause « .
Für Nietzgcr sichere und gute
Existenz. 2550a .3.2

Kostenlose Auskunft erteilt
Karl L. Spähnle , Llttkirtz .

Mtmuttkauj.
In Ettlingen

ist eine gutgehende , in bester Lagt
befindliche Bäckerei billigst zu ver¬
kaufen. Offerten unter Rr . 2444 a»
die Exped. der . Bad . Presse " erb. *

Chiffonnier ,
neu, poliert , für nur 35 Mk. zu verkauf.
Bl 1738 Hrrronst ». • » u . $ $ $,
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